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Als Lern- und Übungsinhalte werden in den einzelnen Kursen folgende Kenntnisse 
mit „Basic Life Support“ vermittelt:

Kurs I Reanimationsübungen, Rettungsdienststruktur, Frühdefibrillation, 
 akutes Koronarsyndrom
Kurs II Asthma, Schlaganfall, Drogennotfall, Vigilanzstörungen, Haftfähigkeit, 

Psychiatrische Notfälle, Suizidalität, Reanimationsübungen
Kurs III Abdominalschmerzen, Kopfschmerzen, Analgetika, Anaphylaxie, Sepsis,
 Reanimationsübungen
Pädiatrie Typische Notfallsituationen bei Kindern

„Präklinische Therapiealgorithmen“ als freie Themenauswahl, z.  B.:
Kardiale Notfälle (Universalablauf), Hypotension, Schock, Hypertensive Notfälle, 
Grundzüge der antiarrhythmischen Therapie, Bewusstseinsstörung, Krampfanfälle,  
Apoplektischer Insult, Psychiatrische Notfälle, Grundzüge der präklinischen Schmerz -
therapie, Anaphylaxie, Todesfeststellung, Haftfähigkeits  untersuchung.

Für alle Kurse: Nach Anmeldung Gebühr überweisen auf das Konto:

Deutsche Apotheker- u. Ärztebank München
IBAN: DE96 3006 0601 0001 0767 79, BIC: DAAEDEDDXXX

 

Kursangebot 2015 Zulassung nach der Reihenfolge der eingehenden Kursgebühr
Bitte Barcode-Aufkleber unbedingt zum Kurs mitbringen

Je Kurs: ÄKBV-Mitglieder 30 Euro, Nichtmitglieder 100 Euro

6 Fortbildungspunkte  (Kat. C)
Kurs I Kurs II Kurs III Pädiatrie
14.01.2015 21.01.2015 28.01.2015 11.03.2015
04.02.2015 11.02.2015 25.02.2015 13.05.2015
04.03.2015 18.03.2015 25.03.2015 17.06.2015
15.04.2015 22.04.2015 29.04.2015 15.07.2015
06.05.2015 20.05.2015 10.06.2015 23.09.2015
24.06.2015 01.07.2015 08.07.2015 11.11.2015
22.07.2015 29.07.2015 16.09.2015
07.10.2015 14.10.2015 21.10.2015

Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

weiße Felder = noch Plätze frei

Refresher-Kurse Ärzte im Notfalldienst

Die Kurse Leichenschau und Krisenintervention werden 2016 fortgeführt

Jeweils von 17.30 Uhr bis 20.45 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63
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Joachim Grifka
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Joachim Grifka

Leiden Sie unter Rückenbeschwerden? Wollen Sie aktiv gegen 
Ihre wiederkehrenden Schmerzen und Verspannungen vorge-
hen?

Erfahren Sie, welche Strukturen der Wirbelsäule beson-
ders anfällig für Beschwerden sind und wie Sie Ermü-
dung und Verschleiß vorbeugen.

Erleben Sie, wie effektive Selbsthilfe den Behand-
lungserfolg unterstützt und Ihre Schmerzen nachhaltig 
bessert!

Erfahren Sie, welche Therapien bei häufigen Krank-
heitsbildern angewendet werden und welche Übun-
gen und Hilfsmittel Sinn machen.

ist Direktor der Klinik und Polikli-
nik für Orthopädie der Universität 
Regensburg. Als anerkannter Experte 
auf dem Gebiet der Rückengesund-
heit ist es ihm ein Anliegen, Zusam-
menhänge zu verdeutlichen, Therapi-
en vorzustellen und durch effektive 
Selbsthilfe Menschen mit Rückenbe-
schwerden zu einem beschwerdefrei-
en Leben zu verhelfen.

Der große Ratgeber

Gesunder Rücken

mit Übungen
für Kinder und  

Erwachsene

Joachim Grifka

Der große Ratgeber  
Gesunder Rücken
Mit Übungen für Kinder und Erwachsene

Dieser Ratgeber stellt häufige Krankheitsbilder vor, die mit Beschwer
den des Rückens einhergehen. Es werden Therapiekonzepte vorgestellt 
und Selbsthilfemaßnahmen erläutert, die Verschleiß und Verspannun
gen vorbeugen und den Behandlungserfolg aktiv unterstützen. Mit 
zahlreichen bebilderten Übungen für Kinder und Erwachsene.

Der Autor:
Prof. Dr. med. Dr. h. c. Joachim Grifka ist Direktor der Klinik und Poli
klinik für Orthopädie der Universität Regensburg. Als anerkanntem 
Experten auf dem Gebiet der Rückengesundheit ist es ihm ein Anlie
gen, Zusammenhänge zu verdeutlichen, Therapien vorzustellen und 
durch effektive Selbsthilfe Menschen mit Rückenproblemen zu einem 
beschwerdefreien Leben zu verhelfen.

2014, 184 Seiten, Euro 19,90
ISBN 978-3-86371-121-4
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„Selbsthilfe ist eine starke Bewegung“
30 Jahre Selbsthilfezentrum München 

Selbsthilfegruppe oder auch, wenn zum 
Beispiel die Leitung wechselt. Wir ver-
mitteln eine Struktur für die ehrenamt-
lich tätigen Mitglieder, die zum Teil auch 
tabubesetzte Themen behandeln, etwa 
psychische oder Suchterkrankungen. In 
solchen Fällen will man ja oft nicht, dass 
die Nachbarn davon erfahren, und da 
hilft es, wenn man sich in einem großen 
Haus in der Stadt treffen kann. Außerdem 
unterstützen wir die Gruppen bei der Öf-
fentlichkeitsarbeit, wenn sie zum Beispiel 
einen Flyer brauchen oder eine Presse-
anfrage erhalten. Auch bei anderen Au-
ßenkontakten, zum Beispiel zu Kliniken, 
stehen wir zur Seite. Allen Gruppen, die 
das möchten, bieten wir eine Postadresse 
an. Und man kann bei uns stundenweise 
ein Büro mit Computer, Telefon, Fax etc. 
mieten, sodass man bei uns beispielswei-
se eine wöchentliche Telefonsprechstunde 
abhalten kann. Für die Fachkollegen ist 
es ebenfalls wichtig, eine Anlaufstelle zu 
haben, wenn sie Kontakt zu bestimmten 
Gruppen suchen oder Fragen zur Selbst-
hilfe haben. Und vor allem ist das SHZ 
wichtig für Patienten. Wenn jemand zum 

Herr Grothe-Bortlik, mit welchen  
Gefühlen blicken Sie auf die Vergangen-
heit des SHZ zurück?

Ich bin erst seit 2008 beim Selbsthilfezen-
trum beschäftigt, habe aber aus der Ferne 
schon gegen Ende meines Studiums viel 
davon mitbekommen, denn das SHZ war 
damals bei uns Sozialpädagogen in aller 
Munde. Gegenüber damals hat sich eini-
ges verändert: Damals gab es eine Auf-
bruchsstimmung. Die Selbsthilfebewe-
gung hat sich in den 1970er/80er Jahren 
als Graswurzelbewegung entwickelt. Es 
ging damals vor allem darum, sich von 
etablierten Systemen abzugrenzen. Im 
medizinischen Bereich haben sich viele 
Initiativen gegründet, weil sich Patienten 
damals von ihren Ärzten nicht verstanden 
fühlten und es zu wenig Kommunikation 
zwischen Ärzten und Patienten gab. Im 
sozialen Bereich gab es Bürgerinitiativen. 

Was hat sich heute verändert?

In den vergangenen Jahren ist die Selbst-
hilfe im System angekommen. 1985 wurde 
der Selbsthilfebereich in München von der 
rot-grünen Koalition – damals noch gegen 
die Stimmen von CSU und FDP – geschaf-
fen. Heute ist es allgemeiner Konsens, dass 
Selbsthilfe gewollt ist, dass sie eine Be-
reicherung der Stadtgesellschaft darstellt 
und ein Gewinn für alle Beteiligten ist. Im 
Gesundheitsbereich haben viele Ärzte und 
Kliniken erkannt, dass eine Zusammenar-
beit mit uns unterstützend sein kann und 
dass es eine Chance ist, Patienten nach ei-
ner akuten Behandlung nicht ins Leere zu 
entlassen. Viele Ärzte sind dankbar, wenn 
Selbsthilfegruppen gerade zu den Fragen 
des Umgangs mit der Krankheit im All-
tag und der Bewältigung der Lebensum-
stellung weiterhelfen, was sie selber gar 
nicht abdecken können. Manche Hausärz-
te rufen heute von sich aus bei Selbsthil-
fegruppen an und fragen nach. Das wäre 
früher undenkbar gewesen. In den letzten 
10 oder 20 Jahren sind auch viele kon-

krete Kooperationen zwischen Kliniken 
und Selbsthilfegruppen entstanden. Zum 
Beispiel werden wir zusammen mit den 
entsprechenden Gruppen zu vielen Infor-
mationsveranstaltungen der Kliniken ein-
geladen, um diese mitzugestalten. 

Wofür war die Gründung des SHZ  
wichtig?

Die einzelnen Pflänzchen, die damals 
hochgekommen sind, brauchten ein Dach. 
Wir bieten Hilfe bei der Gründung einer 

Mit einer großen Jubiläumsfeier und einem Fachtag feierte das Selbsthilfezentrum (SHZ) München am 23. Oktober sein 30-jähriges 
Bestehen. Die Münchner Ärztlichen Anzeigen sprachen mit dem Geschäftsführer Klaus Grothe-Bortlik über Graswurzelbewegungen, die 
Zusammenarbeit mit Kliniken und warum der persönliche Kontakt heute noch wichtig ist.

Klaus Grothe-Bortlik
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Beispiel mit einer bestimmten Krebsdia-
gnose eine Klinik verlässt, erfährt er über 
uns, wo er eine Selbsthilfegruppe errei-
chen kann. Wir bieten an vier Tagen in der 
Woche eine offene Sprechzeit an und be-
raten ohne vorherige Terminvereinbarung 
persönlich, telefonisch oder per E-Mail 
sehr ausführlich. Denn es gibt in München 
zum Beispiel mehrere Depressions-Selbst-
hilfegruppen. Also fragen wir bei interes-
sierten Anrufern zum Beispiel nach ihrem 
Alter und den konkreten Vorstellungen.

Was sind die Kernpunkte Ihrer Arbeit?

Das Wichtigste ist die Unterstützung der 
Gruppen. Wir gehen auf ihre unterschied-
lichen Bedürfnisse ein und schaffen eine 
Verbindung zu denjenigen, die eine Gruppe 
suchen oder gründen möchten. Jeder kann 
und darf eine Gruppe gründen – das ist 
unser Kernanliegen. Darüber hinaus wol-
len wir die Selbsthilfe natürlich bekannter 
machen. Dazu gehört, dass wir Interviews 
geben, Flyer drucken und verteilen, in an-
dere Einrichtungen gehen und natürlich 
auch einen guten Kontakt zur Politik hal-
ten. Wir sind froh, dass wir im Münchner 
Stadtrat gut bekannt sind und einen guten 
Kontakt zu den örtlichen Krankenkassen 
und verschiedenen Kliniken haben. Wir 
unterstützen Gruppen auch bei der Be-
antragung einer finanziellen Förderung. 
Die seit 2000 bestehende gesetzliche 

Verpflichtung der gesetzlichen Kranken-
kassen wurde gerade mit dem vom Bun-
destag am 18. Juni 2015 beschlossenen 
Präventionsgesetz deutlich unterstrichen. 
Krankenkassen müssen ab 1. Januar 2016 
1,05 Euro pro Versichertem in die gesund-
heitliche Selbsthilfe investieren und die 
einzelnen Gruppen finanziell unterstüt-
zen, damit diese sich zum Beispiel einen 
Computer für die Gruppenarbeit anschaf-
fen, ein überregionales Treffen organisie-
ren oder einen Flyer drucken können. Wir 
hier in Bayern haben so genannte runde 
Tische, bei denen sich Vertreter aller ge-
setzlichen Krankenkassen treffen und ihr 
Geld in einem Topf zusammenlegen.

Manche Patienten stehen der Selbsthilfe 
eher kritisch gegenüber, weil sie sagen,  
da treffen sich alle nur zum Jammern ...

Ich kann das nachvollziehen. Wir bekom-
men immer mal wieder die Rückmeldung, 
dass Selbsthilfe einen solchen Beige-
schmack hat. Dem können wir nur ent-
gegentreten, indem wir ein anderes Bild 
vermitteln. Selbsthilfe ist eine sehr starke 
Bewegung. Menschen versuchen sehr be-
wusst, mit ihrem Problem nach außen zu 
gehen. Ich denke konkret zum Beispiel an 
eine Vertreterin einer Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Zöliakie, die mit einer 
glutenfreien Backmischung zu Pizzerien 
geht und dort dafür wirbt, dass die Pizze-
rien diese einsetzen. Das ist das Bild, das 
wir der Öffentlichkeit vermitteln möchten: 
Wir möchten Beispiele von Menschen zei-
gen, die sich auf den Weg machen und ihr 
Leben in die Hand nehmen. 
Zudem möchten wir präventiv wirken. Es 
gibt das bayerische Modellprojekt INSEA 
aktiv, das sich an Menschen mit chroni-
schen Krankheiten richtet. Sie lernen in 

einem siebenwöchigen Kurs, wie sie mit 
ihrer Krankheit besser umgehen können 
– zum Beispiel durch gesunde Ernäh-
rung, Bewegung, genügend Schlaf. Das 
sind im Grunde Themen, die man schon 
lange kennt. Aber in so einem Kurs kann 
man sich mit anderen austauschen, einen 
Schulterschluss fühlen und sich gegensei-
tig unterstützen. 

Welche Anliegen hat das SHZ an Ärzte?

Wir möchten, dass unsere Gruppen mit ih-
ren individuellen Belangen ernst genom-
men werden, denn jeder Patient wünscht 
sich, gehört und unterstützt zu werden. 
Das tun natürlich viele Ärzte. Aber oft ha-
ben sie nicht viel Zeit dafür. An dieser Stel-
le können Selbsthilfegruppen einspringen. 
Im zweiten Schritt wünschen wir uns da-
her, dass Ärzte über Selbsthilfe informiert 
sind und ihre Patienten darauf aufmerk-
sam machen. Es ist wichtig, von einander 
zu wissen und gemeinsam einen Weg der 
Unterstützung zu beschreiten, jeder in sei-
ner Rolle. Gut ist zum Beispiel, wenn Ärzte 
Informationsmaterial auslegen oder sich 
an Veranstaltungen von Selbsthilfegrup-
pen beteiligen. Niedergelassene Ärzte ha-
ben es natürlich schwerer als Klinikärzte, 
weil in den Kliniken bereits viele Selbst-
hilfegruppen vor Ort tätig sind oder dort 
Informationsveranstaltungen angeboten 
werden, aber auch sie sind angesprochen. 
Vorbildlich war beispielsweise das Projekt 
„Dialog – Münchner Ärzte und Selbsthil-
fe“, das wir zusammen mit dem ÄKBV und 
der Deutschen Rheuma-Liga konzipiert 
und 2005 abgeschlossen haben. Damals 
hatten wir uns zum Ziel gesetzt, die Kom-
munikation zu fördern und mit verschie-
denen Kliniken zusammenzuarbeiten. Das 
ist inzwischen unsere Regel aufgabe ge-

Neuer Internetauftritt
Das Jubiläum des Selbsthilfezentrums wird gefeiert – unter anderem mit einem eigenen Internetauftritt. Unter www.30-jahre-
selbsthilfe-muenchen.de finden Interessierte zum Beispiel Videos mit Interviews der am Jubiläum beteiligten Personen, schriftliche 
Statements und Vorstellungen von Selbsthilfegruppen, eine Zeitleiste zur Geschichte des SHZ, eine Fotogalerie und vieles mehr.

Kontakt zum Selbsthilfezentrum München
Die Kontakt- und Beratungsstelle des SHZ bietet eine  
Clearingberatung und vermittelt in Selbsthilfegruppen:

Kontakt für Ärzte, Kliniken und andere professionell im Gesund-
heitsbereich Tätige:

Sprechzeit: Montag und Donnerstag 14–18 Uhr,  
Dienstag und Mittwoch 10–13 Uhr
Westendstraße 68, 80339 München
Tel.: 089 53 29 56-11
E-Mail: info@shz-muenchen.de

Ressort Gesundheitsselbsthilfe
Mirjam Unverdorben-Beil
Tel.: 089 53 29 56 - 17
E-Mail: mirjam.unverdorben-beil@shz-muenchen.de
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worden. Wir haben etliche Kooperationen 
mit Kliniken. Zum Beispiel arbeiten wir mit 
dem Klinikum Schwabing regelmäßig beim 
Gesundheitsforum zusammen. Auch zu 
Apotheken haben wir einen guten Kontakt. 
Zudem haben wir auch immer öfter die 
Möglichkeit, im Rahmen der Ausbildung 
von Pflegekräften oder pharmazeutisch-
technischen Assistenten über Selbsthilfe zu 
informieren. Bei Ärzten ist die Zusammen-
arbeit in der Ausbildung leider ein Bereich, 
der noch auf uns wartet. Aber auch das 
würden wir uns sehr wünschen.

Was sind die Trends in der Selbsthilfe? 
Was wird sich noch verändern – positiv 
wie negativ?

Zum einen war in den letzten Jahren der 
Generationswechsel ein wichtiges Thema. 
Viele Altgediente kommen in die Jahre. Es 
ist daher eine wichtige Aufgabe, Gruppen 
in jüngere Hände abzugeben. Das ist für 
beide Seiten nicht ganz einfach. Wenn 
jemand lange Pionierarbeit geleistet und 
den Karren flott gehalten hat, fällt es oft 
schwer, diese Verantwortung abzugeben. 
Oder er sagt: Ich kann zwar nicht mehr, 
aber mein Nachfolger muss es genauso 
machen wie ich. Hinzu kommt, dass sich 
die Bereitschaft, sich zu engagieren, we-
sentlich geändert hat. Das stellt nicht nur 
die Selbsthilfe fest, sondern auch viele 
etablierte Vereine. Es wird immer schwe-
rer, langjährige Vorstände zu finden, die 
Verantwortung übernehmen. Man enga-
giert sich lieber kurzfristig und will sich 
nicht so lange binden. Eine große Rolle 
spielt auch der Bereich der neuen Medien. 
Die gesellschaftliche Kommunikation hat 
sich verändert. Es haben sich viele virtu-
elle Gruppen gebildet. Dafür gab es bisher 
kein Modell. Die Informationen zu diesen 
Gruppen versuchen wir zu kanalisieren, 
damit diejenigen, die auf der Suche nach 
Unterstützung sind, auf ein seriöses An-
gebot treffen. Ich empfehle zum Beispiel 
die Plattform www.selbsthilfe-aktiv.de, die 
auf ein Bundesmodellprojekt zurückgeht. 
Dort kann man beispielsweise nachsehen, 
welche Foren im Internet zertifiziert sind. 
Und man kann sich in einem eigenen Chat 
im geschützten Rahmen äußern.

Wozu sind Selbsthilfegruppen vor Ort in 
einer digitalisierten, globalisierten Welt 
denn noch wichtig, wenn man sich auch 
in Chats oder Foren Hilfe holen kann?

Damit man sich sehen kann – von Ange-
sicht zu Angesicht. Viele Menschen su-

chen immer noch den persönlichen Kon-
takt, denn im Netz geht es doch sehr viel 
distanzierter zu. Natürlich gibt es auch 
Menschen, die beruflich stark belastet 
oder mobilitätseingeschränkt sind, sodass 
ihnen ein Internetkontakt genügt. Die In-
ternetgruppen haben auch Vorteile. Aber 

sie haben eben den großen Nachteil, dass 
man das Gegenüber nicht hören, nicht se-
hen und nicht berühren kann. Diese per-
sönliche Ebene ist in der Selbsthilfe un-
ersetzbar.

Das Interview führte Stephanie Hügler

Infotag am kbo-Isar-Amper-Klinikum 
München-Nord 
Ängste und Vorurteile abzubauen und ei-
nen ungezwungenen Kontakt zur Fachwelt 
wie zu Interessierten und Angehörigen der 
Patienten herzustellen – das waren Ziele 
des Infotags am kbo-Isar-Amper-Klinikum 
München-Nord am 13. Oktober im Haus 
7 des Schwabinger Krankenhauses. „Psy-
chiatrie hat immer noch einen Hauch von 
Heimlichkeit“, sagt Dr. Herbert Pfeiffer, 
Chefarzt der Klinik Nord für Psychiatrie 
und Psychotherapie und Stellvertretender 
Ärztlicher Direktor des kbo-Isar-Amper-
Klinikums München-Ost.
„Wenn jemandem der Bauch weh tut, hat 
keiner Probleme, in die Klinik zu fahren 
und zum Beispiel beim Haus 5 vorbeizuge-
hen. Aber wenn die Seele schmerzt, kommt 
man nicht sofort auf die Idee, bei uns in 
Haus 7 vorbeizuschauen“. Das zu ändern 
ist ein Anliegen des Psychiaters. Die Pro-
gnose sei umso besser je früher Patienten 
beraten und behandelt würden. Dazu die-

ne unter anderem die offene Sprechstun-
de, montags bis freitags von 10 bis 11:30 
Uhr, erreichbar unter 089 412006-0. Auch 
Ärzte könnten morgens ab 9 Uhr anrufen. 
„Wir freuen uns über jede Kontaktauf-
nahme und jeden Dialog, wenn Kollegen 
zum Beispiel Fragen haben“, sagt Pfeiffer. 
Im Haus 7 werden seit zwei Jahren alle 
wichtigen psychiatrischen Diagnosegrup-
pen behandelt. Einen Schwerpunkt sieht 
Pfeiffer im Bereich der Suizidprävention. 
Zum Beispiel gebe es für alle suizidgefähr-
deten Patienten im stationären Bereich 
eine Suizidprophylaxegruppe, um Suizide 
während und direkt nach einem Klinikauf-
enthalt zu verhindern. Rund 200 Besucher 
folgten der Einladung des Klinikums und 
informierten sich vor Ort, unter anderem 
bei einer Posterausstellung und vier Füh-
rungen. 

Stephanie Hügler

Chefarzt Dr. Herbert Pfeiffer und Beatrix Schulte, Pflegedienstleitung, kbo-Isar-Amper-Klinikum 
München-Nord (Foto: Stephanie Hügler).



Münchner Ärztliche Anzeigen

6

Laudatio

80 Jahre jung!
Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Dr. h. c. mult. Dieter Adam

Lieber Dieter Adam, 

wäre ich vor 20 Jahren oder noch vor 15 Jahren 
angefragt oder aufgefordert worden, zu einem run-
den Geburtstag eine Laudatio auf Dieter Adam zu 
schrei ben, ich hätte mich dem mit einem kurzen 
und knappen „Nein“ verweigert. Warum denn gera-
de ich und dann auch noch auf Dich? 

Heute mache ich das unaufgefordert und ausge-
sprochen gerne. Als Vorsitzender des ÄKBV Mün-
chen bin ich heute der vollen Überzeugung, dass 
Du in Deiner berufsaktiven Zeit nicht nur medizi-
nisch-fachlich, als akademischer Lehrer und Wis-
senschaftler, eine bedeutende Rolle in München 
und darüber hinaus gespielt hast. Du warst auch 
eine bedeutende ärztliche Persönlichkeit auf den 
gesundheitspolitischen und berufspolitischen Fel-
dern Deiner Zeit. 

Dein beruflicher Werdegang ist beeindruckend – 
drei erworbene Facharzt-Qualifikationen und die 
Approbation als Apotheker belegen das. Die aka-
demischen Grade, die Mitgliedschaften in medizi-
nischen Verbänden und Organisationen über unser 
Land hinaus, die Anzahl an Publikationen und Aus-
zeichnungen lassen heute Deine Leistungen erah-
nen, die Du erbracht hast – zu einer Zeit, als Du 
auch berufspolitisch und gesundheitspolitisch auf 
der Höhe der Zeit standest, verwurzelt in den Gre-
mien der Ärztlichen Körperschaften (so etwas wird 
heute alles „gegoogelt“). Es wird Berufenere geben 
als mich, die Deinen Werdegang als Arzt und Wis-
senschaftler heute mündlich oder schriftlich ange-
messen würdigen. 

In der Berufs- und Standespolitik hatten wir „Jün-
geren“ seinerzeit gegen Dich nur wenig Raum und 
kaum Chancen. Unsere Ansichten und Positionen 
lagen in vielen Bereichen (vermeintlich) weit aus-
einander, auch wenn uns die Begeisterung für In-
fektionsmedizin, für Infektionskrankheiten über 
Jahrzehnte verband. Da gab es „das Trio“: Dieter 
Adam, Hartwig Holzgartner, Waldemar Hecker, des-
sen Netz in München, weit über München hinaus, 
ja sogar auch auf der Ebene der Bundesärztekam-
mer verankert war, das an den Fäden zog und da-
mit die Berufspolitik auf diesen Ebenen wesentlich 
beeinflusste. Der eine tat dies mit seiner bayerisch-
barocken verbindlichen Art, der andere ausgestattet 

mit Ordinarius-Autorität donnerte „ex cathedra“ 
seine berufspolitischen Dogmen von Rednerpul-
ten herab – die beiden sind nicht mehr unter uns. 
Und Du warst der Spiritus Rector in diesem Trio, 
die Spinne im Netz, die alle Fäden gespannt hatte 
und dadurch wusste, wie man seine Vorstellungen 
erfolgreich durchsetzt. Kam man diesem Trio „in 
die Quere“, verließ man selten das Rednerpult als 
„Sieger“. Dabei bist Du selbst ein glänzender Redner 
und ein begnadeter Schauspieler im wahrsten Sinne 
des Wortes. Unvergessen deine Rolle in „1. Klasse“ 
von Ludwig Thoma im Augustiner anlässlich eines 
bayerischen Ärztetages in München. Noch heute 
beeindrucken Deine rhetorischen Glanzleistungen 
anlässlich der Laudationes auf einen früheren Kam-
merpräsidenten, dem wir beide mit Sympathie und 
Wertschätzung verbunden sind. 

Nur wenige werden heute beurteilen können, was 
es bedeutet, dass Du von 1970 an fast 30 Jahre lang 
die Münchner Ärztlichen Anzeigen – das „Rosa 
Blatt“ – als Chefredakteur betreut hast. Die Zeiten 
waren damals ja noch stürmischer als heute. Sou-
verän und gelassen, aber mit einer klaren Strategie 
hast Du damals diese Stürme dirigiert. Und auch da 
lagen unser beider Vorstellungen gelegentlich un-
vereinbar weit auseinander.

Aus der Jetzt-Zeit betrachtet: Die Diskurse mit Dir 
waren inhaltlich anspruchsvoll, häufig kontrovers, 
aber immer von gegenseitigem Respekt und kolle-
gialer Wertschätzung bestimmt. Und dafür gebührt 
Dir umso mehr Dank und Anerkennung als diese 
Art einer Streitkultur heute eher rar ist. Du hast, wie 
nur wenige zu Deiner Zeit, die Berufs- und Standes-
politik in München, in Bayern und darüber hinaus 
geprägt und beeinflusst.

80 Jahre jung, lieber Dieter Adam: Ich wünsche Dir, 
auch namens des ÄKBV München, das Maß an Ge-
sundheit, Glück und Wohlbefinden, damit Dir Deine 
Jugendlichkeit im Alter noch lange erhalten bleibt. 

Ad multos annos.

Dr. Christoph Emminger
1. Vorsitzender des ÄKBV München
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Mit dabei: der Ärztliche Direktor des Kli-
nikums der Universität München, Prof. Dr. 
Karl-Walter Jauch, Dr. Ludwig Spaenle, 
Bayerischer Staatsminister für Bildung 
und Kultus,  Wissenschaft und Kunst, Prof. 
Dr. Reinhard Hickel, Dekan der Medizini-
schen Fakultät der LMU, Gerd Koslowski, 
Kaufmännischer Direktor des Klinikums 
der LMU und Prof. Dr. Martin Reincke, 
Direktor der Medizinischen Klinik und Po-
liklinik IV. „Es wird eine Klinik entstehen, 
die patientenzentriert Diagnostik und The-
rapie auf universitärem Niveau anbietet“, 
sagte Jauch zur Begrüßung.

Interdisziplinäre Zusammenarbeit möglich

Auf 12.400 Quadratmetern wird ab Ende 
Oktober die neue Klinik errichtet, die, statt 
in räumlich getrennten Gebäuden, in ei-
nem gemeinsamen Bau beheimatet ist. 
Auch der Altbau der denkmalgeschützten 
Medizinischen Klinik in der Ziemssenstra-
ße wird an das neue Gebäude angebunden. 
Den künftigen Haupteingang für beide 
Gebäude und den Empfang haben die Ar-
chitekten, das Büro Ludes Generalplaner 
GmbH, in einen Verbindungsbau verlegt. 
Nach ihrem Plan soll der Neubau auf vier 
Stockwerken Ambulanzen, Tageskliniken 
und Bettenstationen beherbergen und 
eine interdisziplinäre Zusammenarbeit 
zwischen den Experten der Fachbereiche 
für Herz-Lungen-Gefäßkrankheiten, Hor-
mon- und Bauchkrankheiten, Infektions- 
und Rheumaerkrankungen, Krebsmedizin 
sowie Geburtshilfe und Altersmedizin 
ermöglichen. Ein wichtiger Schwerpunkt 
sind auch seltene Erkrankungen.
Der Altbau wird planmäßig ab 2021 sa-
niert. Ehemalige Patientenzimmer dort 

sollen dann als Räume für patientennahe 
Forschung und Lehre dienen und so die 
Räumlichkeiten der neu eröffneten Lehr-
klinik in der Pettenkoferstraße ergänzen. 
„Studierende sind die Ärzte der Zukunft“, 
lobte Hickel diesen Plan.

Ein Märchen wird Wirklichkeit

Spaenle freute sich, dass mit dem neu-
en Bau wichtige Grundlagen geschaffen 
werden, um in der Innenstadt weiterhin 
universitäre Medizin auf hohem Niveau 
zu bieten. Koslowski zeigte auf, dass es 
dem Klinikum gelungen sei, durch die An-
sparung von 65 Millionen Euro etwa zwei 
Drittel der Baukosten als Bauherr selbst zu 
finanzieren. Die restlichen 33 Millionen 

schieße der Freistaat Bayern zu. Reincke 
verglich den Neubau mit dem Märchen 
„Dornröschen“: Seit den 1970er Jahren 
habe es Wünsche und Planungen für ei-
nen Neubau – die Prinzessin im Märchen 
– gegeben, und Anfang 2000 habe bereits 
ein Masterplan für ein perfektes Konzept 
bestanden. Die böse Fee in Gestalt der 
Sparbeschlüsse des damaligen Minister-
präsidenten Edmund Stoiber habe diese 
aber 2003 zunächst zunichte gemacht. 
Als gute zwölfte Fee und Prinz zugleich 
habe sich nun aber der Beschluss von Mi-
nisterpräsident Horst Seehofer und Staats-
minister Spaenle entpuppt, dem zufolge 
die neue Portalklinik nun gebaut werde 
und alles darstelle, was für eine Univer-
sitätsmedizin in der Innenstadt notwendig 
sei: eine Anlaufstelle für die Münchner 
Bevölkerung vom Ungeborenen bis zum 
geriatrischen Patienten – interdisziplinär, 
problemorientiert und mit kurzen Wegen, 
hoher Funktionalität und komplementärer 
High-End-Medizin in Großhadern. 

Stephanie Hügler

Spatenstich für die neue Portalklinik
Ein interdisziplinäres Zentrum mit den Fachbereichen Innere Medizin, Chirurgie, Not-
hilfe und Geburtshilfe – das soll die neue Universitätsklinik der LMU in der Innenstadt 
werden. Am 12. Oktober versammelten sich geladene Gäste zum Spatenstich für die neue 
Portalklinik.

Beim Spatenstich (v. l.): Stefan Ludes (Ludes Generalplaner, Architekt), Gerd Koslowski (Kaufmäni-
scher Direktor), Prof. Dr. Karl-Walter Jauch (Ärztlicher Direkor, Klinikum der Universität), Staatsmi-
nister Dr. Ludwig Spaenle; Bernhard Seidenath, MdL.

Prof. Dr. Ute Walter | Rechtsanwälte 

office@ra-profwalter.de
www.ra-profwalter.de

Prinz-Ludwig-Straße 7
80333 München

Telefon: (089) 28 77 80 43 0
Telefax: (089) 28 77 80 43 9

Berufs- und Gesellschaftsrecht | Vertragsrecht | Haftungs- und Strafrecht
Fachanwaltskanzlei für Medizinrecht
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Konfliktbereiche

Bewertungsportale bieten Ärzten die Mög-
lichkeit, sich durch positive Patientenbewer-
tungen hervorzuheben. Empfehlungen Dritter 
schaffen Vertrauen. Der vorinformierte Pati-
ent ist voller positiver Erwartungen, nimmt 
Wartezeiten in Kauf und schließt sich im bes-
ten Fall den Bewertungen der Vorkritiker an.
Negative Bewertungen bewirken das Ge-
genteil. Der Patient ist voreingenommen, 
misstrauisch und geneigt, die Diagnose des 
Arztes zu hinterfragen. Erschwerend kommt 
der von einem kritischen Bewertungsprofil 
ausgehende „Dominoeffekt“ hinzu. Sieht der 
Patient die negativen Vorbewertungen durch 
seine Erfahrungen bestätigt, ist der Schritt 
zum eigenen Negativ-Beitrag nicht weit. Es 
gilt die Erfahrungsregel: Eine Negativbewer-
tung kommt selten allein.

Rechtliche Grenzen

Die Zulässigkeit von Bewertungsportalen, sei 
es in Bezug auf Ärzte, Lehrer oder Arbeit-
geber, wurde gerichtlich bereits mehrfach 
bestätigt. Nach der Rechtsprechung kommt 
der Kommunikationsfreiheit der Patienten 
gegenüber dem Recht auf informationel-
le Selbstbestimmung Vorrang zu, soweit 
die Bewertung nur die berufliche Tätigkeit 
des Bewerteten betrifft (BGH, Urteil vom 
23.06.2009 – VI ZR 196/08). Aus diesem 
Grund kann der Bewertete grundsätzlich 
auch nicht verlangen, dass seine persönli-
chen und berufsständischen Daten (etwa An-
schrift und Telefonnummer der Praxis, Fach-
gebiet) vom Portalbetreiber gelöscht werden 
(BGH, Urteil vom 23.9.2014 – VI ZR 358/13).       
Auf das Recht auf Meinungsfreiheit kann 
sich allerdings nicht berufen, wer unwahre 
Tatsachenbehauptungen verbreitet oder sich 
beleidigend oder schmähkritisch über den 
Bewerteten äußert. Der Löschungsanspruch 
des Bewerteten folgt in diesen Fällen aus ei-
ner Verletzung des allgemeinen Persönlich-
keitsrechts (BGH, Urteil vom 25.10.2011 – VI 
ZR 93/10). 
Im Grundsatz gilt: Tatsachenbehauptungen, 
also Äußerungen über beweisbare Vorgänge 
der Außenwelt, sind unzulässig, wenn sie 
unwahr sind. Ob die unwahre Tatsachen-
behauptung ehrverletzend ist, ist irrelevant. 
Meinungsäußerungen, also Äußerungen, die 

Durchsetzung eines Löschungsanspruchs

Zur Durchsetzung eines möglichen Lö-
schungsanspruchs gegenüber dem Portalbe-
treiber ist dieser zwingend zuvor über den 
rechtswidrigen Beitrag in Kenntnis zu setzen. 
Dies kann formlos erfolgen, etwa schriftlich 
oder per E-Mail. Aus Dokumentationsgrün-
den sollte dem Portalbetreiber zusammen mit 
dem Anschreiben eine Frist zur Löschung des 
beanstandeten Beitrags gesetzt werden. 
Lehnt der Portalbetreiber trotz Kenntnis von 
einem rechtswidrigen Beitrag dessen Lö-
schung ab, kann der Portalbetreiber gericht-
lich auf Löschung in Anspruch genommen 
werden. Hier ist allerdings Zurückhaltung 
geboten: Mit Blick auf den subjektiven Äu-
ßerungsinhalt von Bewertungen ist das Pro-
zessrisiko bei einem Vorgehen gegen Nega-
tivbewertungen als vergleichsweise hoch 
einzustufen. Von vorschnellen Klagen sollte 
abgesehen werden.  

RA Dr. Konstantin Thress,  
Kanzlei Zirngibl Langwieser  

Rechtsanwälte Partnerschaft mbB, München

ein subjektives Empfinden oder ein Element 
des Dafür- oder Dagegenhaltens beschrei-
ben, sind grundsätzlich zulässig. Unzuläs-
sig sind Meinungsäußerungen dann, wenn 
sie beleidigend oder ehrverletzend sind. Ein 
Gericht entscheidet hier im Einzelfall nach 
richterlichem Ermessen.  

Haftung der Portalbetreiber

Der Portalbetreiber ist aufgrund der Vielzahl 
der Beiträge weder in der Lage noch dazu 
verpflichtet, die Bewertungen vorab auf un-
zulässige Inhalte zu prüfen.  
Der Betreiber eines Bewertungsportals haftet 
erst ab Kenntnis der Rechtsverletzung und ist 
dann verpflichtet, rechtswidrige Bewertun-
gen zu entfernen (sog. „Störerhaftung“). Ein 
zusätzliches oder vorheriges Vorgehen gegen 
den Verfasser des Beitrags ist nicht erforder-
lich und in den meisten Fällen aufgrund der 
anonymisierten Autorenschaft unmöglich. 
Insbesondere haftet der Portalbetreiber ge-
genüber dem Bewerteten nicht auf Auskunft 
über die Identität des Verfassers (BGH, Urteil 
vom 01.07.2014 – VI ZR 345/13).

Planungsbereich Mittelbereich München
 ▷ Allgemeinarztpraxis
Praxisbesonderheit: Psychotherapie
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2016
Chiffrenummer: 27-10-15-63
 ▷ Allgemeinarztpraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. April 2016
Chiffrenummer: 25-10-15-63
 ▷ Allgemeinarztpraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2016
Chiffrenummer: 23-10-15-63
 ▷ Internistenpraxis – hausärztlich
Zeitpunkt der Praxisübergabe: Baldmöglichst
Chiffrenummer: 22-10-15-63
Allgemeine fachärztliche Versorgung

Planungsbereich Land München
 ▷ Chirurgenpraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2016
Chiffrenummer: 30-10-15-63
Planungsbereich Stadt München
 ▷ Chirurgenpraxis – hälftiger Versorgungsauftrag
Praxisbesonderheit: MVZ, Unfallchirurgie
Zeitpunkt der Praxisübergabe: Baldmöglichst
Chiffrenummer: 10-10-15-63
 ▷ Orthopädenpraxis – hälftiger Versorgungsauftrag
Praxisbesonderheit: MVZ, Rheumatologie,  

Sportmedizin, Chirotherapie
Chiffrenummer 16-10-15-63
 ▷ Praxis für Psychotherapie
Praxisbesonderheit: Tiefenpsychologisch  
fundierte Psychotherapie
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2016
Chiffrenummer: 26-10-15-63
 ▷ Urologenpraxis
Praxisbesonderheit: Gemeinschaftspraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2016
Chiffrenummer: 11-10-15-63

Spezialisierte fachärztliche Versorgung
Raumordnungsregion München

 ▷ Augenarztpraxis
Radiologenpraxis – hälftiger Versorgungsauftrag
Praxisbesonderheit: Gemeinschaftspraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2016
Chiffrenummer: 21-10-15-63

Bewerbungen bitten wir formlos unter Angabe der 
Chiffre-Nr. bis spätestens 30. Oktober 2014 an die 
Kassenärztliche Vereinigung Bayerns, Sicherstellung, 
Yorckstraße 15, 93049 Regensburg, zu senden. Fragen 
zum Ausschreibungsverfahren beantworten wir Ihnen 
gerne. Unsere KVB-Service-Telefonie-Nummer lautet  
089/57 09 34 00-10. Bayer. Staatsanzeiger Nr. 40/15

Z U  B E S E T Z E N D E  V E R T R A G S A R Z T S I T Z E
im gesperrten Planungsbereich München (gemäß § 103 Abs. 4 SGB V zur Praxisübernahme ausgeschrieben)

Bewertungsportale für Ärzte 

Löschungsanspruch gegen Portalbetreiber?
Online-Bewertungsportale für Ärzte wie jameda.de, sanego.de oder imedo.de finden regen Zuspruch. Angaben des Marktführers jameda 
zufolge suchen monatlich mehr als 3,5 Millionen Patienten über das Arztempfehlungsportal nach dem richtigen Arzt. Insbesondere zu-
gezogene Patienten dürften sich über Bewertungsportale einen ersten Überblick über das lokale Angebot verschaffen und ihre Auswahl-
entscheidung anhand der Empfehlungen Dritter treffen. 
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Neues Schmuckstück im Bayerischen Nationalmuseum
Die Prunkapotheke des Markgrafen Karl August zu Brandenburg-Kulmbach

Reise- oder Hausapotheken des 17. und 18. Jahrhunderts nehmen in der Geschichte der Pharmakologie eine Sonderstellung ein, gehören 
sie doch zu den kostbarsten Luxuserzeugnissen der Kunstschreiner und Goldschmiede ihrer Zeit. Ein solches Schmuckstück ist in der nach 
langjährigen Sanierungsarbeiten im vergangenen Juli wiedereröffneten Barockabteilung des Bayerischen Nationalmuseums in München 
zu bestaunen. Neben Skulptur und Malerei werden dort vor allem anspruchsvolles Kunsthandwerk wie Silberschmiedearbeiten, Glas, 
Porzellan, Prunkwaffen, wissenschaftliche Instrumente und Möbel gezeigt. Zwischen französischen Möbeln mit Boulle-Marketerie und 
Augsburger Kabinettschränken sticht die kleine Apotheke des Markgrafen Karl August zu Brandenburg-Kulmbach (1663 –1731) hervor.

Im geschlossenen Zustand ist sie 
ein kompakter Kasten von noch 
nicht einmal 40 Zentimetern 
Breite, dessen Dekor es jedoch in 
sich hat. Alle Flächen sind mit 
reicher Marketerie versehen: kur-
vige Ranken aus Zinn, Adern und 
Bänder aus Elfenbein stehen auf 
einem Grund von rot hinterleg-
tem Schildpatt, während Blüten 
und originelle figürliche Elemen-
te, wie Hasen jagende Hunde oder 
das Wappen des Auftraggebers, in 
einer einzigartigen Technik einge-
fügt sind: Es sind durchsichtige, 
rückseitig in Braun- und Grün-
tönen bemalte Hornplättchen. 
Diese Merkmale sowie zarte, sich 
schlängelnde Fäden aus Zinn er-
lauben zweifelsfrei die Zuschrei-
bung des Kästchens an einen der 
innovativsten deutschen Kunst-
schreiner des 17. Jahrhunderts, 
Johann Daniel Sommer aus Kün-
zelsau, der ab 1666 für verschiedene Fürs-
tenhöfe tätig war. Gelernt hatte er unter 
anderem bei einem der größten seines 
Fachs, Pierre Gole in Paris.

Geräte zur Arzneimittelherstellung

In drei Schubladen verbergen sich hinter 
den Flügeltüren und einem Fach unter dem 
Klappdeckel pharmazeutische Geräte und 
Behälter, darunter Fläschchen aus Glas so-
wie Becher mit Schraubdeckel aus Silber-
blech und aus Elfenbein, alle graviert mit 
Initialen und Wappen des Markgrafen, ne-
ben der Bezeichnung der enthaltenen Sub-
stanzen. Insgesamt sind es 118 verschiede-
ne, wobei die Behälter heute alle leer sind. 
Die Geräte sind mit dem Meisterzeichen 
des Augsburger Goldschmieds Joseph Her-
terich versehen, der Mörser zudem auf das 
Jahr 1692 datiert. Das Instrumentarium ist 
vorwiegend auf die Arzneimittelherstel-
lung ausgerichtet: eine Handwaage mit 
Gewichtssatz, Löffel, Spatel, besagter Mör-

ser mit Pistill, Mengschalen, Becher, ein 
Trichter. Nur wenige Geräte wie Zungen-
schaber oder Klistier sind für die Anwen-
dung am Patienten gedacht. Schröpfköpfe 
und Aderlassmesser sind nicht enthalten – 
vielleicht wurden sie gegebenenfalls vom 
Bader mitgebracht.

Exotisch klingende Substanzen

Besonders spannend sind die beschriebe-
nen Substanzen, denn an ihnen wird der 
lange Weg ablesbar, den die Pharmazie 
vom späten 17. Jahrhundert bis heute 
zurückgelegt hat. Darunter befinden sich 
sagenumwobene Mittel wie der aus bis zu 
60 Ingredienzen gemischte Theriac, der 
unter anderem Vipernfleisch und Opium 
enthielt, oder der Bezoarstein, der in nicht 
weniger als fünf Formen vorhanden ist. 
Feststehende, geheimnisvolle Mischun-
gen sind Mithridat und Markgrafenpulver 
(Pulvis Marchionis Epilepticus), und eben-
so selbstverständlich gehören Naturstoffe 
wie Krebsaugen, rote Koralle, Hirschhorn 

oder Ambra zu den Substanzen. 
Andere Substanzen klingen ver-
trauter, wie Rhabarberpulver, Ro-
senbalsam, Zimt- oder Majoran-
balsam. Bei „Bals. Apoplect. Inc.“ 
oder „Bals. Cephalic. D. Rehm“ 
handelt es sich wohl um Arznei-
mittel zur Behandlung spezifi-
scher Krankheiten.
Interessant ist die Tatsache, dass 
im Nachlassinventar des Mark-
grafen Karl August, welcher nie 
regiert hat, sondern das Amt ei-
nes evangelischen Domherrn von 
Magdeburg bekleidete, zwei wei-
tere silberbeschlagene Apotheken 
aus Ebenholz verzeichnet sind, 
nicht aber dieses Exemplar. Denk-
bar wäre, dass Kürzungen seiner 
Geldmittel um das Jahr 1704 ihn 
dazu veranlassten, das Prunkstück 
zu veräußern. Es bleibt aber die 
Frage, ob Karl August tatsächlich 
drei Apotheken in Verwendung 

hatte, zumal solche Apotheken sich hin-
sichtlich ihres Inhalts oft nicht sehr un-
terscheiden. Andererseits scheint nicht 
der praktische Nutzen alleine den Wert 
der Apotheke bestimmt zu haben, sondern 
mindestens ebenso sehr ihre repräsentati-
ve Funktion. Immerhin waren vergleich-
bare Apotheken integraler Bestandteil 
der anspruchsvollsten Kabinettschränke 
des 17. Jahrhunderts und damit Teil ei-
ner umfassenden Sammlung, die es dem 
Eigentümer ermöglichte, sich als Kenner 
aller Wissensgebiete und Beherrscher aller 
Künste zu präsentieren. Dass die Apothe-
kerskunst dazu gehört habe, legen solche 
Apotheken nahe, die sicher nicht nur dazu 
vorgehalten wurden, dass beim Arztbe-
such alles Nötige im Haus ist.

Sybe Wartena

Der Autor ist Referent für Volkskunde 
sowie für Möbel im Bayerischen Natio-
nalmuseum

Prunkapotheke des Marktgrafen Karl August von Brandenburg-Kulmbach. 
Foto-Nr. D88097 © Bayerisches Nationalmuseum München. Inv.-Nr. 78/390.1-136
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Städtisches Klinikum München GmbH:

Sozialpädagogische Begleitung und Beratung während  
der Ausbildung

Klinikum rechts der Isar:

Klinikum rechts der Isar erweitert Kinderbetreuung

Bildung gilt als einer der wichtigsten 
Schlüssel zur Integration von Kindern und 
Jugendlichen aus Zuwandererfamilien. 
Studien zufolge sind sie allerdings unter-
durchschnittlich an Ausbildung beteiligt. 
Zudem verlassen sie mehr als doppelt so 
häufig die Schule ohne Abschluss wie 
deutsche Jugendliche – unter anderem, 
weil sie sich bestimmten Belastungen 
nicht gewachsen fühlen, etwa durch das 
Erlernen der deutschen Sprache oder die 
Integration in das Leben in Deutschland. 
Angesichts des Fachkräftemangels in der 
Pflege hat die Akademie des Städtischen 
Klinikums München deshalb zusammen 
mit dem Referat für Gesundheit und Um-
welt (RGU) ein Konzept zur sozialpäda-
gogischen Begleitung und Betreuung im 
Bereich der Berufsfachschulen für Pflege-
berufe erarbeitet. Im Rahmen eines Mo-
dellprojekts sollen dabei in den nächsten 
drei Jahren Förderangebote entwickelt, 

Das Klinikum rechts der Isar der TU Mün-
chen hat sein erweitertes Haus für Kinder 
eröffnet. In Zukunft werden dort bis zu 
68 Kinder betreut: 47 Kleinkinder in vier 
Krippengruppen und 21 Kindergartenkin-
der. Damit erweitert das Klinikum sein 
Angebot, um seinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf zu erleichtern.
Das bereits bestehende Haus für Kinder in 
der Trogerstraße wurde um drei Krippen-
gruppen für Kinder von 0 bis drei Jahren 
erweitert. Seit Anfang September werden 
dort nach und nach Kinder eingewöhnt. 
Durch das zusätzliche Angebot haben 
mehr berufstätige Eltern am Klinikum 
rechts der Isar die Möglichkeit, ihre Kin-
der nah am Arbeitsort betreuen zu lassen.
Für Professor Reiner Gradinger, den Ärzt-
lichen Direktor des Klinikums rechts der 

erprobt und evaluiert werden. Ziel ist die 
Stabilisierung der jungen Menschen wäh-
rend der Ausbildung sowie die Optimie-
rung ihrer individuellen Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt.
Dazu sollen persönliche, schulische, wirt-
schaftliche und berufliche Probleme un-
mittelbar und frühzeitig erfasst werden. 
„Der Schwerpunkt meiner Arbeit liegt in 
der persönlichen Einzelberatung und Be-
gleitung. Zusätzlich werden in den Aus-
bildungsklassen Gruppenangebote mit 
unterschiedlichen Inhalten durchgeführt, 
wie etwa Gewalt- und Suchtpräventions-
projekte“, sagt Benedikt Wingert, der die 
Schulsozialarbeit seit 1. September an der 
Akademie aufbaut. Wingert ist unter an-
derem aber auch bei der Beantragung von 
Sozialleistungen oder der Suche nach ei-
ner Wohnung, behilflich.

Städtisches Klinikum München GmbH

Isar, hat die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf hohe Priorität: „Sowohl für Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in der Pfle-
ge als auch für Ärztinnen und Ärzte ist 
es entscheidend, nach der Elternzeit eine 
qualitativ hochwertige und zuverlässi-
ge Kinderbetreuung zu haben, damit sie 
wieder in den Beruf einsteigen können. In 
München fehlt es jedoch immer noch be-
sonders an Krippenplätzen. Deshalb sind 
wir froh, dass wir mit der Erweiterung 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
dabei unterstützen können, Beruf und Fa-
milie unter einen Hut zu bringen.“
Das Klinikum unterstützt auch Eltern mit 
größeren Kindern, die aus dem Kinder-
hausalter herausgewachsen sind, indem 
es Ferienbetreuung für Grundschulkinder 
anbietet.

Klinikum rechts der Isar 

Ludwig-Maximilians-Universität:

Innovationspreis der Deut-
schen Hochschulmedizin 2015 
Der mit 10.000 Euro dotierte Innovations-
preis der Deutschen Hochschulmedizin 
e.V. geht in diesem Jahr an Dr. Natalia 
Zietara und Dr. Daniel Kotlarz von der 
Ludwig-Maximilians-Universität Mün-
chen. Der jährlich ausgelobte Innovati-
onspreis der Deutschen Hochschulmedizin 
soll zur Stärkung der Forschung in der 
Universitätsmedizin am Wissenschafts-
standort Deutschland beitragen. In ihrer 
für den Innovationspreis eingereichten 
Veröffentlichung beschäftigen sich Dr. Na-
talia Zietara und Dr. Daniel Kotlarz mit der 
translationalen Anwendung von innova-
tiven gendiagnostischen Sequenzierungs-
verfahren bei primären Immundefekter-
krankungen. Die erfolgreiche Übertragung 
von Grundlagenwissen in die Patienten-
versorgung ist von fundamentaler Bedeu-
tung in der Universitätsmedizin. Damit 
Patienten umfassend von neuen medizi-
nischen Erkenntnissen profitieren können, 
müssen Forschungsergebnisse möglichst 
rasch in innovative Diagnoseverfahren 
und Therapien umgesetzt werden. Ent-
sprechend konnten Natalia Zietara und 
Daniel Kotlarz die diesjährige Jury mit ih-
rem translationalen Forschungsprojekt mit 
hohem Innovationspotential überzeugen.

Deutsche Hochschulmedizin e.V.

Medizinische Fachbücher und Patientenratgeber finden Sie unter www.zuckschwerdtverlag.de

Dr. Natalia Zietara und Dr. Daniel Kotlarz
(Foto: Deutsche Hochschulmedizin e.V.)
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Rotkreuzklinikum München:

Neuer Chefarzt der Abteilung Allgemein- und Viszeralchirurgie

Schön Klinik München Harlaching:

Neuer Chefarzt im Sportorthopädischen Institut der  
Schön Klinik München Harlaching

Zum 15. Oktober 2015 beginnt Prof. Dr. 
med. Wolfgang E. Thasler als Chefarzt der 
Abteilung Allgemein- und Viszeralchi-
rurgie am Rotkreuzplatz. Damit führt er 
künftig das Team der Chirurgen am Kran-
kenhaus der Schwesternschaft München 
vom Bayrischen Roten Kreuz. Thasler war 
zuletzt Leitender Oberarzt am Klinikum 
der Universität München, Campus Groß-
hadern und verantwortete dort die Be-
reiche Allgemein-, minimalinvasive und 
kolorektale Chirurgie. Er war dort auch 
Leiter des interdisziplinären Darmkrebs-
zentrums, das bereits 2010 als eines der 
ersten durch die deutsche Krebsgesell-
schaft zertifiziert wurde. Seine klinischen 
Schwerpunkte – neben der minimalinva-
siven Chirurgie auch die kolorektale Chi-
rurgie sowie die chirurgische Onkologie – 
setzen wichtige Akzente in der Abteilung. 
Seine Erfahrungen im Bereich der trans-
lationalen Forschung, der Durchführung 

Dr. Christian Schneider, bisher Leitender 
Arzt im Schön Klinik Rückeninstitut, wird 
zum 1. Oktober 2015 Chefarzt im sport-
orthopädischen Institut der Schön Kli-
nik München Harlaching. Der erfahrene 
Sportmediziner - er war als Teamarzt und 
leitender Orthopäde bereits mehrfach bei 
Olympischen Spielen, Olympischen Jug-
endspielen, den 1. European Games sowie 
mehrfach bei Welt- und Europameister-
schaften mit dabei – hat an der Universität 
Köln studiert. Nach seiner Facharztaus-
bildung für Orthopädie in verschiedenen 
Kliniken ist er seit 2001 als Oberarzt in 
der Ambulanz und im ambulanten Re-
habilitationszentrum der Schön Klinik 
München Harlaching tätig. Seit 2005 ist 
Dr. Schneider Leitender Arzt in der Pri-
vatambulanz bzw. seit 2012  gemeinsam 
mit Heiner Bolay Leitender Arzt im Schön 
Klinik Rückeninstitut.  Dabei liegt sein 
Schwerpunkt vor allem auf konservativen 

klinischer Studien und des Qualitäts- und 
Fehlermanagements komplettieren das 
Spektrum der anderen Chefärzte und sind 
wichtige Bausteine für die Etablierung ei-
nes onkologischen Zentrums im Rotkreuz-
klinikum. Thasler legt bei der Behandlung 
großen Wert auf den interdisziplinären 
Dialog.
Er hat bereits mehrere Preise und Stipen-
dien erhalten, darunter den Müller-Os-
ten-Preis der Deutschen Gesellschaft für 
Chirurgie sowie das Marie-Curie-Actions-
Stipendium der Europäischen Kommissi-
on. Er ist Mitglied in zahlreichen Fachor-
ganisationen und Arbeitsgemeinschaften, 
unter anderem der Deutschen Gesellschaft 
für Koloproktologie, der Deutschen Kon-
tinenz Gesellschaft, der Europäischen Ge-
sellschaft für Chirurgische Onkologie und 
des Tumorzentrums München.

Schwesternschaft München vom BRK e.V. 

Behandlungen und dem Bereich Sportor-
thopädie.  
Dr. Christian Schneider ist Vorsitzender 
des Vorstands der Verbandsärzte Deutsch-
land e.V., Vorstandsmitglied der Gesell-
schaft für Orthopädisch-Traumatologische 
Sportmedizin (GOTS), Mitglied der Medi-
zinischen Expertenkommission des Deut-
schen Olympischen Sportbunds (DOSB) 
und dem Bayerischen Sportärzteverband 
e.V. (BSAEV). Zudem ist der Sportmedizi-
ner leitender Verbandsarzt des Bob- und 
Schlittenverbands für Deutschland e.V. 
(BSD), Kooperationsarzt des Olympia-
stützpunkts Bayern und mehrerer Sport-
verbände, Ärztlicher Leiter im Lehrteam 
Sportphysiotherapie des Deutschen Olym-
pischen Sportbunds (DOSB) und Gutachter 
des Bundesinstituts für Sportwissenschaf-
ten (BISp).

Schön Klinik München Harlaching
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Mittwoch, 28. Oktober 2015
Mi, 28.10.
07:15
bis 08:00
1 CME-Punkt

Neuerungen zur Thromboseprophylaxe
Ort: Chirurgische Klinik München Bogenhausen, Denninger Str. 44, 
Konferenzraum 1. OG. Veranstalter: Prof. Dr. Thomas Hüttl. Refe-
rent: Dr. Otto Dietl (Chirurgische Klinik München Bogenhausen). 
Auskunft: Dr. Maren Himmler, Dr. Peter Stauch, Tel. 089 92794-1602, 
himmler@chkmb.de, stauch@chkmb.de. (Himmler, Stauch, Hüttl)

Mi, 28.10.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chir-
urgische und Internistische Abteilung. Programm: Stumpfes Bauch-
trauma. Auskunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.
de. (Brauer)

Mi, 28.10.
07:30
bis 08:30
1 CME-Punkt

Aktuelle Themen Unfallchirurgie und Orthopädie
Ort: Helios Klinik München Perlach, Schmidbauerstr. 44, Röntgen-
Demoraum EG. Veranstalter: Klinik für Unfallchirurgie und Ortho-
pädie. Programm: Dr. S. Michalski: Ellbogenluxation – Diagnostik 
und Therapie. Auskunft: Sabine Wendt, Tel. 089 67802-222, Fax 089 
67802-399, sabine.wendt2@helios-kliniken.de. (Andreß)

Mi, 28.10.
13:30
bis 14:30
2 CME-Punkte

Ambulante Unterstützungsstruktur für Menschen mit Demenz
Ort: Krankenhaus Neuwittelsbach, Renatastr. 71a, Konferenzraum, 
4. OG. Veranstalter: Krankenhaus Neuwittelsbach. Programm: Bianca 
Broda, PD Dr.Katharina Bürger: Angebotsspektrum der Alzheimer 
Gesellschaft-Information über die ambulante Unterstützungsstruktur 
für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen. Auskunft: Prof. Dr. 
Michael Weis, Tel. 089 1304-0, Fax 089 1665995, prof.weis@kranken-
haus-neuwittelsbach.de. (Weis)

Mi, 28.10.
15:00
bis 17:00

Fachvorträge
Ort: KPB Fachambulanz, Münchner Str. 33, Dachau. Veranstalter: 
KPB Fachambulanz. Programm: Die Patienten der KPB; Ambulan-
te Reha Abhängigkeitskranker. Auskunft: KPB Fachambulanz, Tel. 
08131 82625, info@kpb-fachambulanz.de. Anmeldung erforderlich. 
(Hey)

Mi, 28.10.
15:45
bis 20:30
4 CME-Punkte

5. Münchner Dermatologisches Konsil
Ort: München. Veranstalter: RG GmbH. Programm: Akne und Ro-
sazea, Pilzinfektionen, Behandlung der mittelschweren bis schweren 
Psoriasis, spezifische Immuntherapie bei Pollenallergikern. Auskunft: 
Baindl, Tel. 089 8989948120, Fax 089 89809934, baindl@rg-web.de. 
Anmeldung erforderlich. (Wunderlich)

Mi, 28.10.
16:15
bis 17:00
1 CME-Punkt

Mittwochskolloquium: Aktuelles aus der Proktologie
Ort: Frauenlobstr. 9-11, Kleiner Hörsaal, Raum A1.01, 1. OG, . Veran-
stalter: Klinik für Dermatologie und Allergologie, LMU. Referent: Dr. 
Andreas Dietrich (LMU). Auskunft: Herrmann, Tel. 089 4400-56063, 
Fax 089 4400-56064, Petra.Herrmann@med.uni-muenchen.de. (Ber-
king)

Mi, 28.10.
16:15
bis 17:00
1 CME-Punkt

Biedersteiner Kolloquium
Ort: Biedersteiner Str. 29, Bau 605, 1. OG, Visitensaal. Veranstalter: 
Dermatologische Klinik der TU. Programm: PD Dr. Nina Schnopp, 
Biederstein: Topische Dermatotherapie: Basiswissen. (Eyerich, Bie-
dermann)

Mi, 28.10.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost, Casinostr. 65c. Veran-
stalter: Prof. Dr. Dr. Margot Albus. Programm: Dr. Leila Kyavar (kbo-
Isar-Amper-Klinikum München-Ost): Psychiatrischer Konsil- und 
Liaisondienst – Teil II: Aufbauvortrag. Auskunft: Dr. Susanne Pechler, 
Tel. 089 4562-2080, susanne.pechler@kbo.de. (Albus, Pechler)

Mi, 28.10.
16:30
bis 18:45
2 CME-Punkte

ASPO: Aktuelle Standards und Perspektiven in der Onkologie 
– Nachsorge
Ort: Klinkum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Krebszentrum – 
CCCLMU. Programm: . Auskunft: Wolff, Tel. 089 70952208, Fax 089 
70955256, matthias.wolff@med.uni-muenchen.de. (Hartwig, Heine-
mann)

Vorträge und Symposien
Montag, 26. Oktober 2015

Mo, 26.10.
07:30
bis 08:00

Neugeborenen-Screening Update
Ort: Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Maistr. 11, Semi-
narraum 186. Veranstalter: Prof. Dr. S. Mahner, Prof. Dr. Dr. I. Mylonas. 
Programm: Prof.O. Genzel: Neugeborenen-Screening Update. Aus-
kunft: Friedl, Tel. 089 51604250, christine.friedl@med.uni-muenchen. 
de. (Mahner, Mylonas)

Mo, 26.10.
08:00
bis 09:00
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisch-Phys. Med. Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Klinik f. Or-
thopädie, Physik. Med. u. Rehabilitation Großhadern. Programm: 
Dr.Sacher: Radiuskopffraktuen – Rekonstruktion, Ersatz, Resektion. 
Auskunft: PD Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 4400-72617, Fax 089 4400-
72618, erika.meyer@med.uni-muenchen.de. (Hausdorf, Jansson)

Mo, 26.10.
17:15
bis 19:00

Fakultätskolloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Prof. Dr. R. 
Hohlfeld. Referenten: Dr. Jan-Hinnerk Mehrkens (Neurochirurgie), 
Dr. Reza Wakili Noduschan (Innere Medizin), Dr. Johannes Zander 
(Laboratoriumsmedizin). Auskunft: Josel, Tel. 089 4400-74781, Fax 
089 4400-74782, margit.josel@med.uni-muenchen.de. (Josel)

Dienstag, 27. Oktober 2015
Di, 27.10.
07:45
bis 08:30
1 CME-Punkt

Gibt es eine primäre OP-Indikation beim blutenden 
Duodenalhinterwandulcus?
Ort: Klinikum Schwabing, Haus 4, UG, Besprechungsraum Visze-
ralmedizin. Veranstalter: Klinik für Viszeralmedizin und Thorax-
chirurgie. Referent: Prof. Dr. H. Waldner. Auskunft: Heiss, Tel. 089 
30682406, anne-katharina.heiss@klinikum-muenchen.de. (Heiss)

Di, 27.10.
07:45
bis 09:00
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuzklinikum München, Konferenzraum. Veranstalter: 
Chirurgische Abteilung. Programm: Dr. Kaboth, Kienle: Spezielle 
Intervention in der Gefäßchirurgie – Rotationsthrombektomie. Aus-
kunft: Fastner, Tel. 089 13032541, peter.schwendtner@swmbrk.de. 
(Schwendtner)

Di, 27.10.
15:00
bis 16:00
2 CME-Punkte

Dienstagskolloquium
Ort: Max-Planck-Institut für Psychiatrie. Veranstalter: Max-Planck-
Institut für Psychiatrie. Programm: Martien Kas (Department of 
Translational Neuroscience, Brain Center); Rudolf Magnus (Universi-
ty Medical Center Utrecht, The Netherlands): Dissecting autism hete-
rogeneity in developing mice. Auskunft: Junkert, Tel. 089 30622-221, 
junkert@psych.mpg.de. (Binder, Chen, Keck)

Di, 27.10.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Bogenhausener Kardiologisches Kolloquium
Ort: Städtisches Klinikum Bogenhausen. Veranstalter: Klinik für 
Kardiologie und Internistische Intensivmedizin. Programm: Dr. H.-
J. Krieg: 3D-Echokardiografie – Bewährtes und Neues. (Hoffmann, 
Rieber)

Di, 27.10.
18:15
bis 20:00
2 CME-Punkte

Neurologisch-Neurochirurgisches Kolloquium
Ort: Klinikum Bogenhausen, Hörsaal. Veranstalter: Klinik für Neu-
rochirurgie. Programm: Prof. Dr. Jürgen Beck (Universitätsklinik für 
Neurochirurgie, Inselspital Bern): Vorstellung der SWITCH-Studie 
– Konzept der Dekompression bei intrazerebraler Blutung. Auskunft: 
Landscheidt, Tel. 089 92702021. (Lumenta, Topka)

Di, 27.10.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Die pathologische Internetnutzung als jugendliches 
Risikoverhalten des 21. Jahrhunderts
Ort: Psychiatrische Klinik, Nußbaumstr. 7, Hörsaal. Veranstalter: 
Münchner KJP-Kolloquien. Referent: Dr. Michael Kaess (Klinik für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie, Zentrum für Psychosoziale Medizin, 
Universitätsklinikum Heidelberg). Auskunft: Angelika Weber, Tel. 
089 4400-55901, Fax 089 4400-55902, kjp@med.uni-muenchen.de. 
(Schulte-Körne, Freisleder)

 | Termine bis zum 21. November 2015

Gemäß Vorstandsbeschluss kann für Hinweise auf Fortbildungs veranstaltungen, die nicht im Zuständigkeitsbereich des ÄKBV stattfinden 
bzw. der Veranstalter nicht Mitglied des ÄKBV München ist, oder für Veranstaltungen, deren Teilnahme kosten pflichtig ist, vom Verlag 
eine Bearbeitungsgebühr erhoben  werden. Diese Veranstaltungshinweise sind keine Werbeanzeigen im ursprünglichen Sinn,  da sie der 
Bearbei tung durch die Redaktion unterliegen. Der ÄKBV behält sich vor, die gemeldeten Texte zu verändern, zu kürzen oder von einer 
Veröffentlichung ganz abzusehen. Veranstaltungsmeldungen werden nur online akzeptiert (www.muenchner-aerzteblatt.de) Die Redaktion
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Mi, 28.10.
17:00
bis 18:30
2 CME-Punkte

Fortbildungsreihe Orthopädie und Unfallchirurgie 
Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, U1 Demoraum 2. Veranstalter: Zentrum 
für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sportmedizin. Programm: A. 
Fuchs: Diabetes, Knochen und Gelenke – metabolische Arthropathi-
en. Auskunft: Dr. Koch, Tel. 089 92702040. (Seebauer)

Mi, 28.10.
17:30
bis 20:00

Innovationen in der Kardiologie
Ort: Vortragssaal Isarpost, Sonnenstr. 24-26. Veranstalter: Isar Klini-
kum. Programm: Ausgewählte und aktuelle Themen aus dem Bereich 
der Herzerkrankungen. CME-Punkte beantragt. Auskunft: Renate 
Tonch, Tel. 089 1499036041, Fax 089 1499036010, renate.tonch@ 
isarklinikum.de. (Tonch)

Mi, 28.10.
18:00
bis 19:30
1 CME-Punkt

Akutes Abdomen
Ort: Helios Klinik München Perlach, Schmidbauerstr. 44, Bauernhaus. 
Veranstalter: Klinik für Viszeralchirurgie. Programm: Dr. C. Wissing: 
Akutes Abdomen und Sepsis: präklinische Versorgung – wichtige 
Weichenstellung zu Beginn; Dr. M. Bauer: Inhouse-Management – die 
Notaufnahme als interdisziplinärer Dreh- und Angelpunkt. Auskunft: 
Angela Stangl, Tel. 089 67802-221, Fax 089 67802-398, angela.stangl@
helios-kliniken.de. Anmeldung erforderlich. (Bauer)

Mi, 28.10.
18:00
bis 20:00
2 CME-Punkte

Ernährungsmedizinischer Gesprächskreis: Diagnostik und 
Therapie von Fruktose- und Laktoseintoleranz
Ort: Lehrstuhl für Ernährungsmedizin der TU, Campus D, Georg-
Brauchle-Ring 60/62, 5. OG. Veranstalter: Prof. Dr. Hans Hauner. 
Programm: Ernährungsmedizinischer Gesprächskreis (1 Vortrag 
mit Fallbesprechung und Diskussion). Auskunft: Sekretariat, Tel. 089 
28924921, Fax 089 28924922, katharina.hoja@tum.de. (Hauner)

Mi, 28.10.
18:00
bis 21:00
4 CME-Punkte

Notfall in der Praxis
Ort: Private Chirurgie am Dom, Weinstr. 5/III. Veranstalter: Dr. Hö-
cherl, Dr. Pedall. Referenten: Prof. Dr. Karl-Georg Kanz (Chirurg, 
Notfallmediziner, Klinikum r. d. Isar), Klaus Enhuber (Lehrrettungs-
assistent a. D. der Berufsfeuerwehr München). Auskunft: Kristin 
Neumann, Tel. 089 23684230, praxis@chirurgieamdom.de. Anmelde-
schluss: 26.10.2015. (Höcherl, Pedall, Neumann)

Mi, 28.10.
18:30
bis Di, 17.02.
19:30
3 CME-Punkte

Munich Plastic: Reihe Selected Lectures
Ort: Chirurgische Klinik Innenstadt, Nußbaumstr. 20, Chirurgischer 
Hörsaal. Veranstalter: Handchirurgie, Plastische Chirurgie, Ästheti-
sche Chirurgie der LMU. Programm: Marc Garcia Elias (Barcelona): 
Ligaments and ligamentoplasties in wrist surgery. Auskunft: Schrei-
ber, Tel. 089 4400-52697, Fax 089 4400-54401, sek.handplastchir@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. (Giunta)

Donnerstag, 29. Oktober 2015
Do, 29.10.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 
Unfallchirurgie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für 
Orthopädie und Sportorthopädie. Programm: Dr. S. Huber: Indika-
tion und Techniken der Amputation im Fussbereich. Auskunft: Dr. J. 
Schauwecker, Tel. 089 4140-5271, Fax 089 4140-4849, j.schauwecker@
tum.de. (von Eisenhart-Rothe, Imhoff, Biberthaler)

Do, 29.10.
13:00
bis 16:15
3 CME-Punkte

Palliativmedizin und Psychosomatik,  
5 Jahre Palliativmedizinischer Dienst am Klinikum r. d. Isar
Ort: Klinikum r. d. Isar, Pavillon. Veranstalter: Klinik für Psychoso-
matische Medizin und Psychotherapie/Palliativmedizinischer Dienst. 
Referenten: Prof. Dr. E. Frick (Hochschule f. Philosophie, München), 
PD Dr. J. Anneser (r. d. Isar), Prof. Dr. P. Herschbach (r. d. Isar). Dr. 
phil. K. Lang (München), Prof. Dr. G. D. Borasio (Univ. Lausanne). 
Auskunft: Anneser, Tel. 089 4140-7491, j.anneser@tum.de. (Anneser, 
Herschbach, Henningsen)

Do, 29.10.
17:00
bis 21:00
4 CME-Punkte

9. Nymphenburger Symposium Intensivmedizin
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder. Veranstalter: Abteilung für 
Intensivmedizin. Programm: Dr. Rockmann (Regensburg): Neue 
Reanimationsleitlinien 2015; Prof. Dr. Kindgen Milles (Düsseldorf): 
Cytokinadsorber bei Sepsis; Prof. Dr. Adolph: Indirekte Kalorimetrie 
bei Intensivpatienten. Auskunft: Hundsdorfer, Tel. 089 1797-2229, 
Anmeldung unter: www.intensiv-web.de. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 26.10.2015. (Hamm)

Do, 29.10.
18:30
bis Sa, 31.10.
14:15
10 CME-Punkte

8th Annual Meeting Diabetes and Cardiovascular Diseases 
(D&CVD) EASD Study Group and 1st CVOT Outcome Summit
Ort: Dolce Hotel Unterschleißheim. Veranstalter: D&CVD EASD Study 
Group. Programm: Update Diabetes und kardiovaskuläre Erkrankun-
gen, 1. Summit zu kardiovaskulären Outcome Trials (CVOT), Herzin-
suffizienz, Personalisiertes Diabetes-Management, neue Therapiefor-
men, Leitlinien. Auskunft: Susanne Fritz, Tel. 089 38380700, susanne.
fritz@dcvd.org. Anmeldung erforderlich. (Schnell, Ceriello, Fritz)

Freitag, 30. Oktober 2015
Fr, 30.10.
13:00
bis 14:30
2 CME-Punkte

Update Nierentransplantation
Ort: Klinik Augustinum, Wolkerweg 16, Konferenzraum der Ärz-
te. Veranstalter: Klinik Augustinum. Referent: PD Dr. Antje Habicht 
(Transplantationszentrum der LMU). Auskunft: Dr. Werner von Wulf-
fen, Tel. 089 7097-1694, pasch@med.augustinum.de. (von Wulffen)

Fr, 30.10.
20:15
bis 22:00
2 CME-Punkte

Persönlichkeitsstörungen bei Jugendlichen
Ort: Klinkum rechts der Isar, Glaspavillon, Ismaninger Str. 22. Veran-
stalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse e.V., MAP. 
Referentin: Dr. Kathrin Sevecke (Innsbruck). Auskunft: Suckau, Tel. 
089 2715966, Fax 089 2717085, info@psychoanalyse-map.de. Teilnah-
megebühr: 15 Euro. (Suckau)

Samstag, 31. Oktober 2015
Sa, 31.10.
09:00
bis 15:00

2. Münchner Nephrologietag
Ort: Eurothek im NEXT. Veranstalter: RG GmbH. Programm: Im-
munsuppression im Praxisalltag, Diabetestherapie bei Niereninsuffi-
zienz, pädiatrische Nephrologie, Medikamententherapie bei Nieren-
insuffizienz, Nierenversagen – Therapie zu Hause. Auskunft: Baindl, 
Tel. 089 8989948120, Fax 089 89809934, baindl@rg-web.de. (Dirr)

Montag, 2. November 2015
Mo, 02.11.
07:30
bis 08:00

Transfusion von Blut- und Plasmaprodukt
Ort: Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Maistr. 11, Semi-
narraum 186. Veranstalter: Prof. Dr. S. Mahner, Prof. Dr. Dr. I. Mylonas. 
Programm: Dr. Frank: Transfusion von Blut- und Plasmaprodukt. Aus-
kunft: Friedl, Tel. 089 51604250, christine.friedl@med.uni-muenchen. 
de. (Mahner, Mylonas)

Mo, 02.11.
17:15
bis 19:00
2 CME-Punkte

Fortbildungsveranstaltung Klinik für Anästhesiologie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal D. Veranstalter: Klinik für Anästhe-
siologie. Programm: Prof. Dr. Christian Grasshoff: Ist tiefe Narkose 
gefährlich? Auskunft: Sekretariat, Tel. 089 4140 4291, Fax 089 4140 
4886, anaesth.sekretariat@lrz.tu-muenchen.de. (Kochs)

Hygiene im Fadenkreuz
Medizinprodukte und Wasser als 
Quelle für Infektionen

Samstag, 07.11.2015, 10.30 bis 14.45 Uhr
Klinikum Bogenhausen, Hörsaal Eingangsebene

10.30  Begrüßung (Dr. Thomas Krössin, Prof. Dr. Bernhard Liebl, Prof. Dr. 
Caroline Herr)

10.40 Fragen aus der Praxis (Christiane Waßmer)
10.50  Einführung (Dr. Gerhard Schwarzkopf-Steinhauser)

 Medizinprodukte
11.00 Medizinprodukte selber basteln (Arnold Kaltwasser)
11.20 Die Rolle von Medizinprodukten in nosokomialen Ausbrüchen 

(Prof. Dr. Ralf-Peter Vonberg)
11.50 Vorkommnismeldungen bei Medizinprodukten (Dr. Nicholas Schramek)
12.30 Betreiber in der Haftungsfalle? Fallstricke bei der Medizinprodukte-

Aufbereitung (Petra Geistberger)
12.10 Risiko Medizinprodukte aus Sicht der Versicherungskammer? 

(Edda Orlitsch)
12.50 Diskussion
13.00  Pause

 Wasser
13.20  Infektionshygienische Relevanz von Wassersystemen nicht nur im 

medizinischen Bereich: Legionellen, Pseudomonaden und Co.  
(Dr. med. Dipl. Biol. Doris Reick)

13.40 Personen mit einer Besiedlung durch Antibiotikaresistente Mikro-
organismen: Relevanz für Schwimmbäder, Bäder und physikalische 
Therapie (Prof. Dr. Christiane Höller)

14.00  Zusammenfassung

 Anmeldung erforderlich - Tel. 089 3068-3757 Fr. Seemüller
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Dienstag, 3. November 2015
Di, 03.11.
18:00
bis 19:30
2 CME-Punkte

Anästhesiologisches Kolloquium der LMU
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Klinik für An-
ästhesiologie. Programm: Prof. Dr. Norbert Weiler (Klinik für Anaes-
thesiologie, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein): Klinische 
Ernährung – Die neue S3-Leitlinie und was man sonst noch wissen 
muss. (Conzen, Zwißler)

Di, 03.11.
18:00
bis 19:30
2 CME-Punkte

Vortragsreihe Klinische Ethik
Ort: Institut für Ethik, Geschichte und Theorie der Medizin, Lessingstr. 
2, Großer Seminarraum, EG. Veranstalter: Münchner Kompetenzzen-
trum Ethik der LMU. Programm: Corinna Klingler (Inst. f. Ethik, Ge-
schichte u. Theorie d. Medizin, LMU München): Herausforderungen 
einer interkulturellen Gesundheitsversorgung: Die Perspektive des im-
migrierten Gesundheitspersonals. Auskunft: Sigrid Detschey, Tel. 089 
2180-72776, Fax 089 2180-72799, sigrid.detschey@med.uni-muenchen.
de. Anmeldung erforderlich. (Oduncu, Jox, Marckmann)

Mittwoch, 4. November 2015
Mi, 04.11.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirur-
gische und Internistische Abteilung. Programm: Radiusfraktur. Aus-
kunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. (Brauer)

Mi, 04.11.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Bildgebung bei akutem Schlaganfall
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referent: Dr. Mitja Jandl (Neurologie Kbo-
IAK Haar). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, Fax 089 6794-
2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-Brambs, Lange)

Mi, 04.11.
16:15
bis 17:00
1 CME-Punkt

Fortbildungskolloquium: Behcet’s Disease and Familial 
Mediterrenean Fever
Ort: Frauenlobstr. 9-11, Kleiner Hörsaal 1. OG. Veranstalter: Klinik für 
Dermatologie und Allergologie, LMU. Referent: Dr. Secil Saral (Uni-
versity Ankara). Auskunft: Herrmann, Tel. 089 440056063, Fax 089 
440056064, Petra.Herrmann@med.uni-muenchen.de. (Herzinger)

Mi, 04.11.
16:30
bis 18:30
2 CME-Punkte

Wissenschaftliches Mittwochskolloquium
Ort: Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Bibliothek, 2. OG. 
Veranstalter: Prof. P. Falkai, Prof. E. Meisenzahl. Programm: Univ.-
Prof. Peter Henningen (Psychosomatische Medizin und Psychothe-
rapie Klinikum rechts der Isar, TUM): Management der somatischen 
Belastungsstörung. Auskunft: Lehmann, Tel. 089 4400-52738, Fax 089 
4400-55524, elehmann@med.uni-muenchen.de. (Falkai, Meisenzahl)

Mi, 04.11.
17:00
bis 19:00
3 CME-Punkte

Fortbildungstag Immun-Checkpoint-Modulation als neue 
Säule der Tumortherapie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinikum r. 
d. Isar, TU. Programm: Grundlagen, Melanom, NSCLC, Kopf/Hals, 
urologische Tumoren und hämatologische Tumorerkrankungen, 
Management, Nebenwirkungen und Vorgehen bei vorbestehenden 
Autoimmunerkrankungen. Auskunft: Dr. Unterberger, Tel. 089 4140-
4111, claudia.unterberger@tum.de. (Krackhardt)

Mi, 04.11.
17:30
bis 19:00
2 CME-Punkte

Forschung und Praxis in der Komplementärmedizin
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal C. Veranstalter: Kompetenzzentrum 
für Komplementärmedizin und Naturheilkunde, Klinikum r. d. Isar. 
Programm: Prof. Heine: Forschungsstand zur Grundregulation und 
Chronifizierung von Entzündungsreaktionen. Auskunft: Sekretariat, 
Tel. 089 7266970, kokonat@mri.tum.de. (Melchart)

Donnerstag, 5. November 2015
Do, 05.11.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 
Unfallchirurgie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für 
Orthopädie und Sportorthopädie. Programm: PD Dr. M. Neumaier: 
Indikation und Techniken der posttraumatischen Arthrodese am 
Rückfuss. Auskunft: Dr. J. Schauwecker, Tel. 089 4140-5271, Fax 089 
4140-4849, j.schauwecker@tum.de. (von Eisenhart-Rothe, Imhoff, 
Biberthaler)

Freitag, 6. November 2015
Fr, 06.11.
07:30
bis 08:30
1 CME-Punkt

Aktuelles zum Arzthaftungsrecht
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder München, Konferenzraum 1. 
Veranstalter: Dr. G. Boeden, Anästhesie. Programm: Dr. Yvonne von 
Harter: Aktuelles zum Arzthaftungsrecht – eine praxisorientierte Dar-
stellung typischer Haftungsquellen unter Berücksichtigung des neu-
en Patientenrechtegesetzes. Auskunft: Patrizia Hundsdorfer, Tel. 089 
1797-2201, Fax 089 1797-2215, patrizia.hundsdorfer@barmherzige-
muenchen.de. (Boeden)

Fr, 06.11.
12:00
bis So, 08.11.
14:00

Perinatalsymposium München/Salzburg
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaaltrakt. Veranstalter: Prof. Dr. KTM 
Schneider. Programm: Doppler-Grundkurs, Doppler-Aufbaukurs, 
Doppler-Abschlusskurs, Leitlinientraining, Kreißsaaltraining. Aus-
kunft: Diana Seider (Sekretariat), Tel. 089 4140-2430, Fax 089 4140-
2447, ktm.schneider@lrz.tum.de. Anmeldung erforderlich. (Schneider)

Fr, 06.11.
13:00
bis 14:30
2 CME-Punkte

Ernährungs-, Diät- und Diabetesberatung in der Klinik 
Augustinum
Ort: Klinik Augustinum München, Konferenzraum der Ärzte, Wolker-
weg 16. Veranstalter: Klinik Augustinum. Referentin: Edburga Polster 
(Klinik Augustinum). Auskunft: Dr. von Wulffen, Tel. 089 70 97-16 94, 
Fax 089 70 97-11 37, pasch@med.augustinum.de. (von Wulffen)

Fr, 06.11.
14:00
bis Sa, 07.11.
16:00
11 CME-Punkte

Süddeutsches Infektiologie Symposium
Ort: Hohenkammer bei München. Veranstalter: andmore-Media. 
Programm: Infektiologische Fortbildung für Klinik und Praxis; Inten-
sivkurs Tuberkulose, Impfen und Diagnostik bei Migranten,Update 
HIV, Hepatitis, Viren und Bakterien. Auskunft: Pauli, Tel. 089 229216, 
rpa@isarpraxis.de. Teilnahmegebühr: 90 Euro. Anmeldung erforder-
lich. (Bogner, Pauli, Harrer)

Montag, 9. November 2015
Mo, 09.11.
08:00
bis 09:00
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisch-Phys. Med. Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Klinik f. Or-
thopädie, Physik. Med. u. Rehabilitation Großhadern. Programm: 
P. Davies-Knorr: Spielt neurale Mechanosensitivität eine Rolle bei 
Bewegungsstörungen? Auskunft: PD Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 4400-
72617, Fax 089 4400-72618, erika.meyer@med.uni-muenchen.de. 
(Hausdorf, Jansson)

Mo, 09.11.
17:15
bis 19:00

Fakultätskolloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Prof. Dr. R. 
Hohlfeld. Referenten: Dr. Christine Schmid-Tannwald (Radiologie), 
Dr. Kolja Thierfelder (Radiologie), Dr. Thomas Duell (Innere Me-
dizin). Auskunft: Josel, Tel. 089 4400-74781, Fax 089 4400-74782,  
margit.josel@med.uni-muenchen.de. (Josel)

Dienstag, 10. November 2015
Di, 10.11.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Bogenhausener Kardiologisches Kolloquium
Ort: Städtisches Klinikum Bogenhausen. Veranstalter: Klinik für Kar-
diologie und Internistische Intensivmedizin. Programm: Dr. Engel: 
Moderne Verfahren der CO2-Elimination. (Hoffmann, Rieber)

Di, 10.11.
18:00
bis 19:30
2 CME-Punkte

Bogenhausener neurologisch-neurochirurgisches Kolloquium
Ort: Klinikum Bogenhausen, Hörsaal. Veranstalter: Neurologische 
Klinik. Programm: PD Dr. Marco Düring (Institut für Schlaganfall- 
und Demenzforschung, Klinikum der Universität München): Neue 
Erkenntnisse zur vaskulären kognitiven Beeinträchtigung. Aus-
kunft: Sekretariat Neurologie, Tel. 089 92702081, Fax 089 92702083,  
neurologie.kb@klinikum-muenchen.de. (Topka, Lumenta, Schreiner)

ULSENHEIMER  FRIEDERICH
RECHTSANWÄLTE

PROGRAMM
29. Münchner Abendsymposium Medizinrecht

Donnerstag, 12. November 2015, 18:00 Uhr s.t. – ca. 21:00 Uhr
Literaturhaus München, Salvatorplatz 1, 80333 München

18:00 Uhr Begrüßung und Moderation
 Dr. Tonja Gaibler und Dr. Ralph Steinbrück
 Fachanwälte für Medizinrecht
18:15 Uhr Rechtliche Aspekte des KV-Bereitschaftsdiensts
 – Haftungsrechtliche Probleme
  Dr. Sebastian Almer, Fachanwalt für Medizinrecht
 – Befreiungsmöglichkeiten 
  Anna Brix, Fachanwältin für Medizinrecht
 Anschließend Diskussion und Fragen
19:00 Update „Münchner Laborverfahren“
 Dr. Philip Schelling, Fachanwalt für Medizinrecht, 
 Fachanwalt für Strafrecht
ca. 19:15 Uhr P a u s e mit Imbiss
ca. 19:45 Uhr Kampf gegen Korruption im Gesundheitswesen:
 Zur Neuregelung in § 299a StGB
 Prof. Dr. Dr. Klaus Ulsenheimer, Rechtsanwalt
 Anschließend Diskussion und Fragen
ca. 21:00 Uhr E n d e

Teilnahme nur nach Anmeldung! Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro. Wenn Sie 
sich anmelden möchten, wenden Sie sich bitte per Email an almer@uls-frie.de
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Mittwoch, 11. November 2015
Mi, 11.11.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chir-
urgische und Internistische Abteilung. Programm: Gallenblase. Aus-
kunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. (Brauer)

Mi, 11.11.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Symptomatische Tumortherapie Teil 3
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referent: Dr. Tobias Belting (Institut für 
Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin, 
Klinikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, Fax 
089 6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-
Brambs, Lange)

Mi, 11.11.
15:00
bis 19:00
3 CME-Punkte

Herbstsitzung der Münchner Dermatologischen Gesellschaft 
e.V.
Ort: Klinik für Dermatologie und Allergologie der LMU, Frauenlob-
str. 9-11. Veranstalter: Prof. T. Ruzicka, PD Dr. M. Flaig. Programm: 
Wissenschaftliches Symposium: PD Dr. G. Gauglitz: Quo vadis Ästhe-
tik? Posterpräsentationen, Fallvorstellungen, Diskussion. Auskunft: 
Christa Wandschneider, Tel. 089 4400-56201, Fax 089 4400-56202, 
christa.wandschneider@med.uni-muenchen.de. (Flaig)

Mi, 11.11.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost, Casinostr. 65c. Veran-
stalter: Prof. Dr. Dr. Margot Albus. Programm: Dr. Peter Dobmeier 
(kbo-Lech-Mangfall-Klinikum Garmisch-Partenkirchen): AMDP. 
Auskunft: Dr. Susanne Pechler, Tel. 089 4562-2080, susanne.pechler@
kbo.de. (Albus, Pechler)

Mi, 11.11.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Komplementärmedizin in der Onkologie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal C. Veranstalter: Tumorzentrum 
München, AG Komplementärmedizin in der Onkologie. Programm: 
Eustachi/Doerfler (München): Komplementärmedizin bei Tumorer-
krankungen – Praxisorientiertes Vorgehen zwischen Evidenz und 
Erfahrung mit anschl. Diskussion. Auskunft: Kompetenzzentrum für 
Komplementärmedizin und Naturheilkunde, Sekr. Prof. Melchart, 
Tel. 089 7266970, Fax 089 72669721, monika.fischer2@mri.tum.de. 
(Melchart)

Mi, 11.11.
18:30
bis 20:30
3 CME-Punkte

Männermedizin im Jahr 2015 – Neues für die Praxis
Ort: Klinikum rechts der Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Urologi-
sche Klinik und Poliklinik. Programm: PD Dr. Herkommer: Testoste-
ronsubstitution Ja oder Nein? Prof. Beier: Störungen der Sexualpräfe-
renz; STD-Prof. Köhn: Sexuell übertragbare Erkrankungen – Sexually 
Transmitted Diseases. (Gschwend, Herkommer)

Mi, 11.11.
18:30
bis 21:30
3 CME-Punkte

25. Treffen des Münchner Angio-Clubs (MAC)
Ort: Ratstrinkstube, Rathaus München. Veranstalter: Makula-Netz-
haut-Zentrum. Programm: Neue angiographische Techniken in der 
Augenheilkunde. Auskunft: Dr. Th. Carl, Tel. 089 23685905, Fax 089 
23685925, carl@netzhaut-zentrum.de. Anmeldung erforderlich. An-
meldeschluss: 09.11.2015. (Nasemann, Carl)

Mi, 11.11.
19:00
bis 20:30
3 CME-Punkte

Palliative Care – Multiprofessionelle Fallbesprechung
Ort: Christophorus-Haus, Effnerstr. 93, Marianne-Meier-Saal, 3. OG. 
Veranstalter: Palliative-Care-Team des Christophorus-Hospiz-Verein 
e.V. Programm: Fallbezogener Austausch aus der Begleitung von Pal-
liativpatienten. Auskunft: Tel. 089 1307870, Fax 089 13078723, info@
chv.org. (Wegner, Sattelberger, Reindl)

Donnerstag, 12. November 2015
Do, 12.11.
16:00
bis 16:45

Schwabinger Radiologieforum
Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A, EG, Raum 14061. 
Veranstalter: Prof. Dr. Saleh. Programm: Dr. Birkenfeld: Diagnostik 
und Therapie des HCC. Auskunft: Prof. Dr. Saleh, Tel. 089 30682310, 
andreas.saleh@klinikum-muenchen.de. (Saleh)

Do, 12.11.
19:30
bis 22:00
3 CME-Punkte

Pneumologie aktuell 2015
Ort: Kassenärztliche Vereinigung Bayern. Veranstalter: Vereinigung 
der Bayerischen Internisten e.V. Programm: Meyer, Behr, Leuchte, 
Huber: Obstruktive Atemwegserkrankungen, interstitielle Lungener-
krankungen, Lungenembolie, pulmonale Hypertonie, Lungenkrebs – 
aktuelle Situation. (vonRömer, Stöckle)

Freitag, 13. November 2015
Fr, 13.11.
13:00
bis 14:30
2 CME-Punkte

Aktuelle Therapie der Hepatitis C
Ort: Klinik Augustinum München, Konferenzraum der Ärzte, Wol-
kerweg 16. Veranstalter: Klinik Augustinum. Referent: PD Dr. Nor-
bert Grüner (Med. Klinik II, LMU). Auskunft: Dr. von Wulffen, Tel. 
089 70 97-16 94, Fax 089 70 97-11 37, pasch@med.augustinum.de. 
(von Wulffen)

Samstag, 14. November 2015
Sa, 14.11.
08:30
bis 17:00
8 CME-Punkte

Munich Hand: Akute Handverletzungen und das Hand-
Trauma-Zentrum
Ort: Chirurgische Klinik Innenstadt, Nußbaumstr. 20, Chirurgischer 
Hörsaal. Veranstalter: Handchirurgie, Plastische Chirurgie, Ästheti-
sche Chirurgie der LMU. Programm: Prävention von Handverletzun-
gen, Neues in der Versorgung von isolierten Verletzungen und kom-
plexen Handverletzungen, Vernetzung von Hand-Trauma-Zentren 
und Hand-Trauma-Register. Auskunft: Giunta, Tel. 089 4400-52697, 
Fax 089 4400-54401, sek.handplastchir@med.uni-muenchen.de. Teil-
nahmegebühr: 80 Euro. Ermäßigt 50 Euro. Anmeldung erforderlich. 
(Giunta, Volkmer)

Sa, 14.11.
09:00
bis 11:00
2 CME-Punkte

13. Nymphenburger Ärztefrühstück: Proktologie in Klinik 
und Praxis
Ort: Klinikum Dritter Orden, Festsaal Franziskushaus. Veranstalter: 
Klinik für Allgemein-, Visceral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie. Pro-
gramm: Dr. Detlef Krenz, Dr. Sebastian Fischer: Häufige proktolo-
gische Probleme wie Hämorrhoiden, Fissuren, Fisteln. Komplexe 
Fragestellungen bei anorektalen Erkrankungen. Auskunft: Sekreta-
riat, Tel. 089 1795-2005, Fax 089 1795-2003, sekretariat.chirurgie@ 
dritter-orden.de. Anmeldeschluss: 13.11.2015. (Krenz)

Sa, 14.11.
09:00
bis 17:15
9 CME-Punkte

Interdisziplinäre Therapie in der Onkologie
Ort: Klinik f. Psychiatrie, Nußbaumstr. 7. Veranstalter: Jürgen Schaaf 
Verlags GmbH. Programm: Maligne Lymphome, Eisenmangel, Uro-
genitale Tumoren, Kolorektale Karzinome, GIST, Mammakarzinom, 
Maligne Melanome, Hirntumoren, Zytostatika und Psychopharmaka, 
Bronchialkarzinom, Schilddrüsenkrebs. Auskunft: Jürgen Schaaf, Tel. 
08762 42640, Fax 08762 426419, juergen@schaaf-verlag.de. Teilnah-
megebühr: 40 Euro. Ermäßigt 30 Euro. Anmeldung erforderlich. An-
meldeschluss: 12.11.2015. (Schaaf)

Sa, 14.11.
09:30
bis 13:00

Psychosomatik – selbstverständlich in allen Fachgebieten!
Ort: Wirtshaus am Rosengarten, Westendstr. 305, Raum Salettl. Ver-
anstalter: DPÄP und VPK. Programm: Psychosomatik in der Augen-
heilkunde. ADHS – psychosomatische Aspekte Jugend und Transiti-
on; Gastroenterologie: Psychosomatische Aspekte 2015; Umgang mit 
unspezifischen Symptomen bei der Frau. Auskunft: Isabel Wildfeuer, 
Tel. 089 58929930, Fax 089 58929932, info@vpk.eu. Anmeldung er-
forderlich. Anmeldeschluss: 05.11.2015. (Bartels, Bühren, Tegtmeyer-
Metzdorf)

Dr. Sebastian Fischer, Praxisklinik München-Pasing
und CA Dr. Detlef Krenz, Klinikum Dritter Orden

zu häufigen proktologischen Problemen – Hämorrhoiden, Fissuren, Fisteln
und komplexen Fragestellungen bei anorektalen Erkrankungen

Samstag, 14. November 2015, 09.00 bis 11.00 Uhr

Klinikum Dritter Orden - Festsaal im Franziskushaus
Zugang über die Menzinger Str. 48, 80638 München

Trambahn 17, Haltestelle Botanischer Garten
Die Teilnahme ist kostenlos.

Um eine vorherige Anmeldung wird gebeten.
Die Bayerische Landesärztekammer hat 2 Fortbildungspunkte genehmigt.

Weitere Informationen:
Klinik für Allgemein-, Visceral-,
Gefäß- und Thoraxchirurgie,
Tel.: 089 1795-2005
oder www.dritter-orden.de

„Proktologie in Praxis und Klinik“

13. Nymphenburger Ärztefrühstück
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Dienstag, 17. November 2015
Di, 17.11.
18:30
bis 20:30

Nephrologisches Forum 214
Ort: Physiologisches Institut, Pettenkoferstr. 12, Kleiner Hörsaal. 
Veranstalter: Nephrologie München e.V. Programm: PD Dr. M. 
Pohl (Freiburg): Purpura Schönlein-Henoch Nephritis – Indikation 
zur frühen immunsuppressiven Therapie? PD Dr. K. Hohenfellner 
(Traunstein): Infantile nephropathische Cystinose. (Thurau)

Mittwoch, 18. November 2015
Mi, 18.11.
07:15
bis 08:00
1 CME-Punkt

Mythen der Endoprothetik
Ort: Chirurgische Klinik München Bogenhausen, Denninger Str. 44, 
Konferenzraum 1. OG. Veranstalter: Prof. Dr. Thomas Hüttl. Refe-
rent: Dr. Christian Simperl (Facharzt für Orthopädie, Belegarzt an der 
Chirurgischen Klinik München Bogenhausen). Auskunft: Dr. Maren 
Himmler, Dr. Peter Stauch, Tel. 089 92794-1602, himmler@chkmb.de, 
stauch@chkmb.de. (Himmler, Stauch, Hüttl)

Mi, 18.11.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirur-
gische und Internistische Abteilung. Programm: Pitfalls in der Chir-
urgie. Auskunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. 
(Brauer)

Mi, 18.11.
14:00
bis 17:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäres onkologisches Konsilium  
(mit Fallbesprechungen)
Ort: Klinik Bad Trissl, Konferenzraum I. Veranstalter: Klinik Bad 
Trissl im Tumorzentrum München. Referent: PD Dr. H. Winter 
(Thoraxchirurgie, Klinikum Großhadern): Operative Therapie von 
Lungenmetastasen – welche Voraussetzung – welche Indikation – 
Grenzen. Auskunft: Prof. Friese, Tel. 08033 20285, Fax 08033 20310, 
sekretariat.innere@klinik-bad-trissl.de. (Winter)

Mi, 18.11.
16:15
bis 17:00
1 CME-Punkt

Fortbildungskolloquium – Moderne Lasertherapie: 
Indikationen und praktische Anwendung
Ort: Kleiner Hörsaal, Frauenlobstr. 9-11,1. OG. Veranstalter: Klinik 
und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie, Klinikum der Uni-
verisität München. Referent: PD Dr. Gauglitz. Auskunft: Herrmann, 
Tel. 089 440056063, Fax 089 440056064, petra.herrmann@med.uni-
muenchen.de. (Gauglitz)

Sa, 14.11.
09:00
bis 18:00

Haunertag 2015
Ort: Hörsaal Dr. von Haunerschen Kinderspital, Lindwurmstr. 4. 
Veranstalter: Dr. von Haunerschen Kinderspital. Programm: https://
haunertage.wordpress.com/programm. Auskunft: Moggert, Tel. 089 
440057928, janine.moggert@med.uni-muenchen.de. Anmeldung er-
forderlich. (Kappler, Moggert)

Sa, 14.11.
10:30
bis 15:45
5 CME-Punkte

Hygiene im Fadenkreuz – Aspekte für Ärzte und Fachkräfte in 
der ambulanten und stationären Pflege
Ort: Klinik Thalkirchner Straße 48. Veranstalter: Städtisches Klinium 
München GmbH. Programm: Thematisierung wichtiger Aspekte der 
Hygiene (Gesetzliche Grundlagen, Struktur- und Prozessqualität, 
Problemstellungen) in der ambulanten und stationären Pflege mit 
abschließender Podiumsdiskussion. Auskunft: Seemüller, Tel. 089 
3068-2337, Fax 089 3068-3757, gerhard.schwarzkopf@klinikum-
muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 07.11.2014. 
(Schwarzkopf-Steinhauser, Schweitzer)

Montag, 16. November 2015
Mo, 16.11.
07:30
bis 08:00

M & M Brustkrebs
Ort: Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe Innenstadt. Veran-
stalter: Prof. Dr. S. Mahner, Prof. Dr. Dr. I. Mylonas. Referenten: Prof. 
Dr. N. Harbeck, PD Dr. T. Weissenbacher, Dr. R. Würstlein. Auskunft: 
Friedl, Tel. 089 440054250, christine.friedl@med.uni-muenchen.de. 
(Mahner)

Mo, 16.11.
08:00
bis 09:00
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisch-Phys. Med. Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Klinik f. Or-
thopädie, Physik. Med. u. Rehabilitation Großhadern. Programm: Dr. 
Rädler: Knochenmarködemsyndrom – Pathogenese, aktuelle Thera-
pie. Auskunft: PD Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 4400-72617, Fax 089 4400-
72618, erika.meyer@med.uni-muenchen.de. (Hausdorf, Jansson)

Überregionale Weiterbildung in analytischer Psychosentherapie
Neuere Konzepte und Methoden in der analytischen Psychosentherapie

Samstag, 21. November 2015: Vorträge mit Diskussion
09.30–11.00 Uhr Dr. med. Günter Lempa, München: Behandlungsfehler oder
 Unglück? Einige typische Probleme in der analytischen
 Psychosentherapie
11.30–13.00 Uhr Dipl.-Psych. Vera Irina Seiser München: Therapie: Traum oder
 Albtraum?
15.00-18.30 Uhr:  Kasuistisch-technische Seminare

Sonntag, 22. November 2015:
09.30–11.00 Uhr Kasuistisch-technische Seminare
11.30–13.00 Uhr Dipl.-Psych. Stefan Reichard, München: Fallvignette
 Diskussion: Dr. med. Michael Dümpelmann, Rosdorf, 
 Dr. med. Andrea Pavlik-Kellersmann, Wien

Ort:  Hörsaal der Psychiatrischen Klinik, Nußbaumstraße 7,
 80336 München
Veranstalter: Akademie für Psychoanalyse und Psychotherapie, 
 München, e.V.
Auskunft: Tel: 089 506000, www.psychoanalyse-muenchen.de
Leitung: Dr. med. Frank Schwarz, Dr. med. Günter Lempa, 
 Dipl.-Psych. Vera Seiser
Teilnahmegebühr: je Vortrag € 15, gesamte Veranstaltung € 145
 Für Vorträge ist keine Anmeldung erforderlich.
 14 CME-Punkte (Gesamtveranstaltung mit KTS)

Die Wirbelsäulenliga e.V. und ihr Präsident 
Dr. med. Reinhard Schneiderhan sowie das 
Regionale Schmerzzentrum der Deutschen 
Gesellschaft für Schmerzmedizin e.V. (DGS) – 
München/Taufkirchen laden ein 
zum Fachärztekongress 

4. Wirbelsäulenschmerz-
kongress München
am 28. November 2015 
im Sheraton München 
Arabellapark Hotel
• Schmerztherapie
• minimalinvasive Wirbelsäuleneingriffe
• Wirbelsäulenchirurgie
• Berufspolitik 

Das vollständige wissenschaftliche Programm unter 
www.wirbelsaeulenschmerzkongress-muenchen.de
Anmeldung über die Webseite erbeten.

Die Anerkennung der Veranstaltung als 
ärztliche Fortbildung ist bei der Bayerischen  
Landesärztekammer beantragt.

Die Projektgruppe „Maligne Lymphome“ lädt ein zum Symposium 
anlässlich der Vorstellung der 15. Auflage des Manuals

  Maligne Lymphome
  Empfehlungen zur Diagnostik, Therapie  
  und Nachsorge
 Termin: Mitwoch, 25.11.2015, 16.00 bis 19.00 Uhr
 Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal
 Leitung: Prof. Dr. M. Dreyling
 CME-Punkte: beantragt Eintritt frei

Jeder Teilnehmer erhält ein Exemplar des neuen Manuals 
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Mi, 18.11.
18:00
bis 20:00
2 CME-Punkte

54. Status-Seminar Klinik und Diagnostik: Quo vadis NIPT: 
Ergebnisse und Perspektiven
Ort: Zentrum für Humangenetik und Laboratoriumsdiagnostik 
(MVZ) Martinsried, Konferenzraum 5. OG, Lochhamer Str. 29. Ver-
anstalter: Zentrum für Humangenetik und Laboratoriumsdiagnostik. 
Programm: Dr. C. Noppen (Viollier AG Schweiz): From verifi® to 
v-natal®: erste Erfahrungen mit NIPT inhouse; Dr. T. Harasim (Mar-
tinsried): Prenatalis®: bisherige Erfahrungen, Fallbeispiele, Zukunfts-
aussichten. Auskunft: Mader, Tel. 089 895578-0, Fax 089 895578-780, 
ursula.mader@medizinische-genetik.de. Anmeldung erforderlich. 
(Klein, Rost)

Mi, 18.11.
18:00
bis 20:30
4 CME-Punkte

Gastroenterologie im Blick
Ort: Städt. Klinikum München Bogenhausen, Hörsaal EG, Raum E 
905. Veranstalter: II. Medizinische Abteilung, Gastroenterologie. Pro-
gramm: Bild- und Videoendoskopiesequenzen wichtiger Krankheits-
bilder und Verfahren der Gastroenterologie. Altbewährtes und Top-
aktuelles. Auskunft: Lewerenz, Tel. 089 92702061, Fax 089 92702486, 
bjoern.lewerenz@klinikum-muenchen.de. (Schepp)

Mi, 18.11.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Schmerzforum
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Prof. Dr. S. C. 
Azad, PD Dr. D. Irnich, Dr. A. Winkelmann, Dr. E. Kraft. Programm: 
Dr. Christian Geber: QST – Stellenwert in der klinischen Praxis. Aus-
kunft: Irnich, Tel. 089 4400-57508, Fax 089 4400-57507, dominik. 
irnich@med.uni-muenchen.de. (Irnich)

Mi, 18.11.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost, Casinostr. 65c. Ver-
anstalter: Prof. Dr. Dr. Margot Albus. Programm: Dr. Silvius Fehler 
(kbo-Lech-Mangfall-Klinik Agatharied): Psychoonkologie. Auskunft: 
Dr. Susanne Pechler, Tel. 089 4562-2080, susanne.pechler@kbo.de. 
(Albus, Pechler)

Mi, 18.11.
16:30
bis 18:30
2 CME-Punkte

Wissenschaftliches Mittwochskolloquium
Ort: Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Bibliothek, 2. OG. 
Veranstalter: Prof. P. Falkai, Prof. E. Meisenzahl. Programm: Prof. 
Fallgatter (Ärztlicher Direktor der Allg. Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie Universitätsklinikum Tübingen): Nicht invasive Hirn-
stimulation in der Psychiatrie – Aktueller Forschungsstand. Auskunft: 
Lehmann, Tel. 089 4400-52738, Fax 089 4400-55524, elehmann@med.
uni-muenchen.de. (Falkai, Meisenzahl)

Mi, 18.11.
17:00
bis 18:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung
Ort: Klinikum r. d. Isar, Tagesklinik, Bau 519, Raum 0.6. Veranstalter: 
Zentrum für Interdisziplinäre Schmerztherapie (ZIS). Programm: In-
terdisziplinäre Schmerzkonferenz mit aktuellen Fallvorstellungen und 
Fortbildung. Auskunft: Sekretariat ZIS, Tel. 089 4140-4613, Fax 089 
4140-4985, zis@lrz.tum.de. (Tölle)

Mi, 18.11.
18:00
bis 20:00

Diabetes und Folgeerkrankungen. Hyperurikämie – mehr als 
nur eine Gelenkkrankheit
Ort: Intern. Klinik Dr. Müller, Am Isarkanal 36. Veranstalter: Intern. 
Klinik Dr. Müller. Programm: Diabetes und Folgeerkrankungen. Hy-
perurikämie – mehr als nur eine Gelenkkrankheit. Auskunft: Gross, 
Tel. 089 72400-1100, Fax 089 72400-1102, sekretariat@muellerklinik.
de. Anmeldung erforderlich. (Gross, Grünerbel, Strack)

MGZ
Medizinisch Genetisches Zentrum
SYMPOSIUM
PRÄIMPLANTATIONSDIAGNOSTIK UND 
(NICHT-INVASIVE) PRÄNATALDIAGNOSTIK
28. NOVEMBER 2015, 900-1400 UHR
SOFITEL MUNICH BAYERPOST • BAYERSTR. 12 • 80335 MÜNCHEN

Propädeutik
Dr. med. Verena Steinke-Lange, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München
Das Paar vor der Entscheidung zur PID
Humangenetische Beratung
Dr. med. Teresa Neuhann, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München
IVF-Zentrum
Prof. Dr. Dr. med. Wolfgang Würfel, Kinderwunsch Centrum München
Die Ethikkommission – Struktur, Aspekte, Funktionen
Prof. em. Dr. phil. med. habil. Dietrich von Engelhardt, ehem. Direktor des Instituts 
für Medizingeschichte und Wissenschaftsforschung der Universität zu Lübeck
Die praktische Umsetzung der PID
Chromosomenveränderungen: Array-CGH
Dr. rer. nat. Udo Koehler, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München
Monogene Erkrankungen: Markerdiagnostik und Karyomapping
Dr. rer. nat. Ulrike Schön, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München
Polkörper oder Blastozyste?
PD Dr. med. Ute Hehr, Zentrum für Humangenetik Regensburg
Alternativen der Reproduktionsmedizin zur PID für Aneuploidien
Dr. med. Bilge Kwiatkowski, KITZ.-KinderwunschTherapie im Zentrum, Regensburg
Keynote Lecture: Combining PGD and PGS via Karyomapping to improve 
PGD success rates: Data from the US and UK
Tony Gordon, PhD, Managing Director, Genesis Genetics, USA 
Der Blick in die Zukunft: Wohin führt die technische Entwicklung?
Next-Generation-Sequencing
Dr. rer. nat. Anna Benet-Pagès, MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München
Nicht-Invasive Pränataldiagnostik (NIPD)
Dr. Michael Lutz, Vorstand LifeCodexx AG, Konstanz
Aktueller Stellenwert der Pränataldiagnostik
Dr. med. Monika Schießer, Praxis für Pränatalmedizin, München
Keynote Lecture: Preimplantation Genetic Testing: Past, Present and Future
Alan Thornhill, PhD, Associate Director, Market Development – Reproductive and Genetic
Health, Illumina, Inc., Honorary Professor of Reproductive Genetics, University of Kent,
Professional Member, UK
Anmeldung erforderlich: Telefon +49(0)89 3090886-0, Fax +49(0)89 3090886-66
E-Mail: info@mgz-muenchen.de, Internet: www.mgz-muenchen.de
5 Fortbildungspunkte
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5. Münchener Forum Thrombose und Embolie
Update Antikoagulation und  

Thrombozyten funktionshemmung
Samstag, 28. November 2015, 9.00–15.00 Uhr

Großer Hörsaal Physiologie, Pettenkoferstraße 14
Klinikum der Ludwig-Maximilians-Universität München – Innenstadt

09:00 Einführung
 U. Hoffmann, München
09:10 Antikoagulation beim betagten Patienten
 M. Drey, München
9:35 Bridging – für wen notwendig ? 
 N. Sarafoff, München 
10:00 Management von Blutungen
 K. Pfister, Regensburg
10:25 Kaffeepause
11:00 Behandlung Thrombose und Lungenembolie: die neuen Leitlinien
 U. Hoffmann, München
11:25 Schlaganfallprophylaxe bei Vorhoffimmern – zwischen Anspruch 
 und Wirklichkeit
 E. Hoffmann, München 
11:50 Neue interventionelle Behandlungsstrategien beim Schlaganfall
 H. Poppert, München
12:40 Mittagessen
13:40 Antithrombotische Therapie bei zerebraler Verschlusserkrankung
 F. Tató, München
14:05 Antithrombotische Therapie beim akuten Koronarsyndrom – 
 aktuelle Datenlage 
 D. Sibbing, München
14:30 Vorhofflimmern und Arteriosklerose – Monotherapie, duale oder 
 Tripeltherapie
 R. Wakili, München
15:00 Abschlussdiskussion
 M. Spannagl, München

6 CME-Fortbildungspunkte der Ärztekammer
Die Teilnahme ist frei, jedoch Anmeldung erbeten.

Online-Anmeldung und Information:
CSM, Congress & Seminar Management

Industriestraße 35, 82194 Gröbenzell
Tel.: 08142 570183, FAX: 08142 54735

info@csm-congress.de, www.csm-congress.de

Bitte senden Sie uns bei der Registrierung praxisrelevante Fragen,  
die im Symposium diskutiert werden sollen.
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Sa, 21.11.
09:00
bis 13:30

4. Münchener Symposium M. Fabry/M. Gaucher
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal D. Veranstalter: Nephrologie. Pro-
gramm: M. Fabry in der Nephrologie, M.Fabry – Langzeitdaten in 
der Kardiologie, M. Fabry – aktuelle Daten aus der Neurologie, Up-
date M. Gaucher, Sonographie-Highlights. Auskunft: Zeder, Tel. 089 
41402231, Fax 089 41407734, nephrologie.chefsekretariat@lrz.tum.
de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 09.11.2015. (Regenbo-
gen, Heemann)

Sa, 21.11.
09:00
bis 13:45
6 CME-Punkte

3. Interdisziplinärer Großhaderner Dysphagie-Tag, 
Fortbildungskolloquium und Workshop
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Institut für 
Klinische Radiologie. Programm: Videofluoroskopie und MRT der 
Schluckfunktion; Dysphagie bei neurodegenerativen Erkrankungen – 
Schluckstörung bei Morbus Parkinson; Das Konzept der palliativen 
Logopädie. Auskunft: Linder, Tel. 089 4400-73250, Fax 089 4400-
78822, sabine.linder@med.uni-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 100 
Euro. Anmeldung erforderlich. (Flatz)

Sa, 21.11.
09:00
bis 16:45
10 CME-Punkte

29. Update Innere Medizin
Ort: Med. Klinik IV der LMU, Ziemssenstr. 1, Großer Hörsaal. Ver-
anstalter: Münchner Akademie für Ärztliche Fortbildung e.V. Pro-
gramm: Zufallstumoren von Schilddrüse und Nebenniere, Rheumato-
logie, Lyme-Borreliose, neue Therapieoptionen bei Herzinsuffizienz, 
akute Dyspnoe, Haarausfall und Alopezien. Auskunft: Helmut Hall, 
Tel. 089 4400-52142, Fax 089 4400-54403, hhall@med.LMU.de. Teil-
nahmegebühr: 80 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
19.11.2015. (Reincke, Schmidmaier, Sitter)

Sa, 21.11.
09:00
bis So, 22.11.
14:00
16 CME-Punkte

Echokardiographie Update 2015
Ort: Klinikum rechts der Isar, Hörsaal A. Veranstalter: Prof. Dr. 
Christian Firschke. Programm: Kardiomyopathien, Echo Basics, neue 
Technik bei valv. HE, Aortenerkrankungen, Intervention bei CHF, 
Charakt. versch. Katheterklappen, Quantif. MI, AS und AI, Dyssyn-
chroniediagnostik, RV-Funktion, Pulmonale Hypertonie. www.echo-
update.de. Auskunft: Melanie Czaplik, Tel. 06182 946 66 42, Fax 06182 
946 66 44, m.czaplik@kelcon.de. Teilnahmegebühr: 225 Euro. Ermä-
ßigt 195 Euro. Anmeldung erforderlich. (Firschke)

Samstag, 28. November 2015
Sa, 28.11.
09:00
bis 15:00
6 CME-Punkte

Sinnvolle Diagnostik und Therapie in der Notaufnahme
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: PD Dr. Matthi-
as Klein. Programm: Fortbildung über praxisnahe u. fächerübergrei-
fende aktuelle Entwicklungen (Kardiologie, Schockraumversorgung, 
psych. Notfälle, Neurologie) zu relev. Akutdiagnostik u. -behandlung 
i. d. Notaufnahme. Auskunft: Matthias Klein, Sekretariat P. Mehlhorn, 
Tel. 089 4400-76676, Fax 089 4400-76671, petra.mehlhorn@med.uni-
muenchen.de. Teilnahmegebühr: 50 Euro. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 15.11.2015. (Dieterich, Jauch, Horster)

Patientenveranstaltungen
Dienstag, 27. Oktober 2015

Di, 27.10.
17:00
bis 19:00

Koronare Herzkrankheit und Herzinfarkt
Ort: Theatersaal des Wohnstiftes Neufriedenheim, Stiftsbogen 74. 
Veranstalter: Klinik Augustinum München. Programm: Symptome, 
Früherkennung; Diagnose, Untersuchungen; Therapie – Herzkatheter 
(Ballondilatation, Stent) oder Operation. Prävention (Lebensstil, Er-
nährung). Infostände und Beratung ab 16:00 Uhr. Auskunft: S. Reigl, 
Tel. 089 70970, reigl@med.augustinum.de. (Block)

Mittwoch, 28. Oktober 2015
Mi, 28.10.
10:15
bis 10:45

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) EG, 
Seminarraum E36. Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie. Programm: Informationsveranstaltung über 
das stationäre und tagesklinische Behandlungsangebot. Auskunft: 
Prof. Dr. Dr. Huber, Tel. 089 62102896, Fax 089 62102898, dorothea.
huber@klinikum-muenchen.de. (Huber)

Donnerstag, 29. Oktober 2015
Do, 29.10.
16:00
bis 17:00

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) 
3. OG in den Räumen der Psychosomatischen Tagesklinik. Veran-
stalter: Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie. 
Programm: Informationsveranstaltung über das störungsspezifische 
stationäre Behandlungsangebot für Essstörungen. Auskunft: Prof. Dr. 
Dr. Huber, Tel. 089 62102896, Fax 089 62102898, dorothea.huber@
klinikum-muenchen.de. (Huber, Jakobi)

Donnerstag, 19. November 2015
Do, 19.11.
18:15
bis 20:00
2 CME-Punkte

318. Colloquium: Was gibt es Neues zum Thema Impfen in der 
Arbeitsmedizin?
Ort: Medizinische Klinik Innenstadt, Ziemssenstr. 1/II, Kleiner Hör-
saal D2.51. Veranstalter: Institut für Arbeits-, Sozial- und Umweltme-
dizin, LMU, Verband Deutscher Betriebs- und Werksärzte e.V., LV 
Bayern Süd. Programm: Prof. Dr. Dr. Sabine Wicker (Betriebsärztli-
cher Dienst, Universitätsklinikum Frankfurt): Die neue AMR Impfen 
vom Januar 2015 und die STIKO-Empfehlungen vom August 2015. 
Auskunft: Nowak, Tel. 089 4400-52301, dennis.nowak@med.uni-
muenchen.de. (Nowak)

Freitag, 20. November 2015
Fr, 20.11.
08:45
bis Sa, 21.11.
15:00
15 CME-Punkte

XIV. Bogenhausener Schultersymposium
Ort: Hotel Sheraton Arabellapark. Veranstalter: VMIO; Wiss. Leiter: 
Dr. L. Seebauer, Städt. Klinikum Bogenhausen. Programm: Live OPs, 
Vorträge, Workshops; Themen: Proximale Humerusfraktur, Rotato-
renmanschettendefekt, Arthrose und Defektarthropathie, Schulterin-
stabilität; WS: Shoulder4Beginners, Konservative Therapie. Auskunft: 
Martina Luisetto, Tel. 089 890677-0, martina.luisetto@cocs.de. Teil-
nahmegebühr: 75 Euro. Anmeldung erforderlich. (Seebauer)

Samstag, 21. November 2015
Sa, 21.11.
09:00
bis 13:00
4 CME-Punkte

Notfallmanagement in der Praxis. Seminar und Training für 
niedergelassene Ärzte und Assistenzpersonal
Ort: Rotkreuzklinikum, Konferenzraum. Veranstalter: I. Medizin. 
Abteilung. Programm: Dr. Meyer-Bender: Die Sepsis als Notfall; 
Dr. Gindele, PD Dr. von Bary: The big five; Prof. Dr. Hofstetter: 
Atemwegsmanagement für Nicht-Anästhesisten; PD Dr. Hentrich: 
Der hämato onkologische Notfall. Auskunft: Wichmann, Tel. 089 
13032502, Fax 089 13032508, jo.wichmann@swmbrk.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 08.11.2015. (Bary)

 Internistische Aspekte der Tumortherapie 
 FÜR GYNÄKOLOGEN UND UROLOGEN
 München, 8. – 9. Januar 2016

 PFLEGE HEUTE 
 Onkologie, Hämatologie, Palliativmedizin:  
 die wichtigsten Grundlagen und Neuentwicklungen
 München, 22. – 24. Januar 2016

 LANDSHUTER FORTBILDUNGSTAGE 
 für Med. Fachangestellte in der Onkologie 
 28. Nov. 2015 | 9. Jan. 2016 | 6. Febr. 2016 | 5. März 2016

 5. MÜNCHENER FORUM THROMBOSE UND EMBOLIE
 München, 28. November 2015

Aktuelle Projekte 
in München und Umgebung

Nähere Informationen:

www.medkom-akademie.com

Nähere Informationen:

www.volkenandt.com

 Vorträge / Seminare 
 zur Kommunikation mit Patienten, Mitarbeitern, Kollegen

→ für Ärztinnen und Ärzte

→ für Pflegende und Med. Fachangestellte

Besuchen Sie die Internet-Seite des ÄKBV: www.aekbv.de
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Donnerstag, 19. November 2015
Do, 19.11.
15:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Informationsveranstaltung für Patienten auf der Warteliste der 
Lebertransplantation
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum G12. Veranstalter: Med. 
Klinik II und Chirurgische Klinik. Programm: M. Guba: Organallo-
kation und Ergebnisse am Klinikum der LMU; V. Thiemann, S. Ho-
henester: Auf der Warteliste – was muss ich beachten? Auskunft: A. L. 
Gerbes, Tel. 089 4400-72292, Fax 089 4400-72392, sekretariat.gerbes@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
05.11.2015. (Gerbes, Guba)

Kurse allgemein
Mittwoch, 28. Oktober 2015

Mi, 28.10.
08:15
bis 09:00
2 CME-Punkte

Mittwochsfortbildung Perinatalzentrum Großhadern
Ort: Konferenzraum 5. Veranstalter: Perinatalzentrum Großhadern, 
LMU. Programm: Höhenstandsbestimmung, Vakuum- und Forcepsex-
traktion. Auskunft: Dr. Charlotte Deppe, Tel. 089 4400-73800, charlotte. 
deppe@med.uni-muenchen.de. (Deppe, Hasbargen, Flemmer)

Montag, 9. November 2015
Mo, 09.11.
18:00
bis 19:15
2 CME-Punkte

Journal Club, Aktuelles aus der Schmerzliteratur
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konferenz-
raum 3. Veranstalter: Algesiologikum Akademie. Programm: Vorstel-
lung und Diskussion von Artikeln aus den großen Schmerz-Journals 
zur Information über aktuelle Erkenntnisse im Arbeitsfeld. Auskunft: 
Tel. 089 890517-26, Fax 089 890517-29, akademie@algesiologikum.
de. Anmeldung erforderlich. (Brinkschmidt, Metje)

Montag, 16. November 2015
Mo, 16.11.
08:30
bis Di, 17.11.
17:30

AGE Grundkurs
Ort: Klinik mednord, Heidemannstr. 5b, 2. OG. Veranstalter: Klinik 
mednord. Programm: Technische Grundlagen der Hysteroskopie/
Laparoskopie, Anästhesie und Lagerung bei Hysteroskopie/Laparo-
skopie, praktische Übungen am Pelvitrainer/Hysterotrainer, Weiteres 
siehe Programm. Auskunft: B. Heilbrunner, Tel. 089 61209689, Fax 
089 66611648, heilbrunner@if-kongress.de. Teilnahmegebühr: 350 
Euro. Ermäßigt 300 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
04.11.2015. (Dian, Pfützenreuter, Kurz)

Mittwoch, 18. November 2015
Mi, 18.11.
08:00
bis Do, 19.11.
17:30

AGE Fortgeschrittenen Kurs
Ort: Klinik mednord, Heidemannstr. 5b, 2. OG. Veranstalter: Klinik 
mednord. Programm: Laparoskopische Hysterektomie/Myomenukle-
ation, Hysteroskopie und Hysteroresektoskopie, praktische Übungen. 
Weiteres siehe Programm. Auskunft: if-kongress management gmbh, 
Tel. 089-61209689, Fax 089-66611648, info@if-kongress.de. Teilnah-
megebühr: 350 Euro. Ermäßigt 300 Euro. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 04.11.2015. (Dian, Pfützenreuter, Kurz)

Sonntag, 29. November 2015
So, 29.11.
13:00
bis Di, 01.12.
13:00
23 CME-Punkte

TEE Aufbaukurs
Ort: Deutsches Herzzentrum München. Veranstalter: Dr. Richard 
Henze. Programm: TEE – Aufbaukurs gemäß den Bedingungen der 
DGAI zur Erlangung des Zertifikats TEE in der Anästhesiologie und 
Intensivmedizin. Auskunft: Doris Kienmoser, Tel. 089 12184625, 
kienmoser@dhm.mhn.de. Teilnahmegebühr: 350 Euro. Ermäßigt 250 
Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 13.11.2015. (Henze)

Freitag, 4. Dezember 2015
Fr, 04.12.
09:00
bis 17:00
8 CME-Punkte

2. Laparoskopiekurs Dachau
Ort: Helios Amper-Klinikum Dachau, Krankenhausstr. 15. Veranstal-
ter: Helios Amper-Klinikum Dachau, Prof. Dr. Horst-Günter Rau. Pro-
gramm: Theorie und Praxis der Laparoskopie: Diverse Fachvorträge 
sowie Workshops in kleineren Gruppen für optimalen Wissenstrans-
fer. Zertifiziert durch die Ärztekammer. Auskunft: Gabriele Stichl-
mayr, Tel. 08131 76-547, Fax 08131 76-4775, gabriele.stichlmayr@ 
helios-kliniken.de. Teilnahmegebühr: 175 Euro. Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss: 20.11.2015. (Rau)

Do, 29.10.
18:00
bis 19:30

Die schmerzende Hand
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal IV. Veranstalter: Klinik für Or-
thopädie, Physikalische Medizin und Rehabilitation. Programm: 
PD Dr. J. Hausdorf, Gschöderer: Abnutzungsbedingte und rheuma-
tische Veränderungen der Hand. Auskunft: PD Dr. Fottner, Tel. 089 
440076788, andreas.fottner@med.uni-muenchen.de. (Hausdorf)

Mittwoch, 4. November 2015
Mi, 04.11.
10:15
bis 10:45

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) EG, 
Seminarraum E36. Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie. Programm: Informationsveranstaltung über 
das stationäre und tagesklinische Behandlungsangebot. Auskunft: 
Prof. Dr. Dr. Huber, Tel. 089 62102896, Fax 089 62102898, dorothea.
huber@klinikum-muenchen.de. (Huber)

Mi, 04.11.
18:00
bis 21:00

Infoabend Arthrose im Knie – wann muss ein Gelenk ersetzt 
werden
Ort: WolfartKlinik, Waldstr. 7, Gräfelfing. Veranstalter: Wolfart-
Klinik, ZFOS. Programm: Wann wird ein Gelenk ersetzt; Unterschied 
zwischen Teil- und Vollprothese; Vorteile von minimalinvasiven Ein-
griffen; Was ist bei der Nachbehandlung wichtig; Sport mit Kniepro-
these. (Rummel)

Montag, 9. November 2015
Mo, 09.11.
15:00
bis 17:00

Herzwoche 2015: Herz in Gefahr – Koronare Herzerkrankung 
und Herzinfarkt
Ort: Klinikum Bogenhausen, Hörsaal. Veranstalter: Klinik für Kar-
diologie und Internistische Intensivmedizin. Programm: Herzinfarkt: 
Was ist das, was sind die Warnzeichen? Alternative Diagnoseverfah-
ren der KHK: CT, MRT, Szinti; Medikamentöse und interventionelle 
Therapieverfahren; Herzinfarkt: Wie kann man vorbeugen? (Hoff-
mann, Rieber)

Dienstag, 10. November 2015
Di, 10.11.
18:30
bis 19:30

Max-Planck-Gesundheitsforum
Ort: Max-Planck-Institut für Psychiatrie, Hörsaal. Veranstalter: Max-
Planck-Institut für Psychiatrie. Programm: Andrea Hintze, Katharina 
Mahler: Wenn Heißhunger und Stress das Essverhalten dirigieren. 
Auskunft: Melchner, Tel. 089 30622-221, melchner@psych.mpg.de. 
(Keck, Schaaf)

Mittwoch, 11. November 2015
Mi, 11.11.
10:15
bis 10:45

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) EG, 
Seminarraum E36. Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie. Programm: Informationsveranstaltung über 
das stationäre und tagesklinische Behandlungsangebot. Auskunft: 
Prof. Dr. Dr. Huber, Tel. 089 62102896, Fax 089 62102898, dorothea.
huber@klinikum-muenchen.de. (Huber)

Donnerstag, 12. November 2015
Do, 12.11.
18:00
bis 19:30

Schulterschmerzen
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal IV. Veranstalter: Klinik für Or-
thopädie, Physikalische Medizin und Rehabilitation. Programm: Prof. 
Dr. P. Müller, PD Dr. M. Weigl: Moderne konservative und operative 
Behandlungsverfahren an der Schulter. Auskunft: PD Dr. Fottner, Tel. 
089 440076788, andreas.fottner@med.uni-muenchen.de. (Müller)

Montag, 16. November 2015
Mo, 16.11.
18:00
bis 19:30

Gesundheitsgespräch: Arthrose in der Hand – was hilft?
Ort: Schön Klinik München Harlaching, Grünwalder Str. 72, 3. OG 
Neubau. Veranstalter: Schön Klinik München Harlaching. Programm: 
Dr. Claus Deglmann, Dr. Christian Kindler: Ursachen, Behandlungs-
methoden und Therapiemöglichkeiten bei Arthrose in der Hand. 
Auskunft: Tel. 089 62112061, handinfomuenchen@schoen-kliniken.
de. (Deglmann, Kindler)

Mittwoch, 18. November 2015
Mi, 18.11.
10:15
bis 10:45

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) EG, 
Seminarraum E36. Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie. Programm: Informationsveranstaltung über 
das stationäre und tagesklinische Behandlungsangebot. Auskunft: 
Prof. Dr. Dr. Huber, Tel. 089 62102896, Fax 089 62102898, dorothea.
huber@klinikum-muenchen.de. (Huber)
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Dienstag
Di, wöchentl.
07:45
bis 10:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brust- und 
gynäkologischen Krebszentrums
Ort: Rotkreuzklinikum, Frauenklinik. Veranstalter: Brustzentrum. 
Programm: Tumorboard aktueller Patienten der gynäkologischen Ab-
teilung. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: Kreu-
zer, Tel. 089 1303 39828, Fax 089 1303 3816, sonja.kreuzer@swmbrk.
de. Termine: 27.10., 03.11., 10.11., 17.11. (Braun, Hamann, Pölcher)

Di, wöchentl.
13:15
bis 14:00
1 CME-Punkt

Journal Club
Ort: Röntgen-Demonstrationsraum, Haus A. Veranstalter: Klinik 
für Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie und Innere Medizin, 
Notfallzentrum am Klinikum Neuperlach. Programm: Vorstellung 
und Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen Endokri-
nologie, Diabetologie, Angiologie, allgemeine Innere Medizin und 
Notfallmedizin. Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. 089 
6794-2401, Fax 089 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@klinikum- 
muenchen.de. Termine: 27.10., 03.11., 10.11. (Palitzsch)

Di, 14-tägl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Perinatalkonferenz der Frauenklinik und Klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Besprechungsraum Kreißsaal. Veran-
stalter: Frauenklinik Harlaching, Klinik für Kinder- und Jugendme-
dizin Harlaching. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechungen. 
Auskunft: Knobloch-de Vries, Tel. 089 62102501, frauenklinik.kh@
klinikum-muenchen.de. Termine: 03.11., 17.11. (Knobloch-de Vries)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Kolloquium des Gefäßzentrums am Klinikum München 
Schwabing
Ort: Röntgen Demoraum. Veranstalter: Klinik für Angiologie. Pro-
gramm: Interdisziplinäres Gefäßkolloquium: Vorstellung mitgebrach-
ter Fälle sowie Präsentationen eines besonderen Falles (nach Patho-
genese, Diagnostik und Therapie). Auskunft: Dr. Hubert Stiegler, 
Tel. 089 3068-3458, Fax 089 3068-3926, monica.serafin@klinikum-
muenchen.de. Termine: 27.10., 03.11., 10.11., 17.11. (Stiegler, Saleh, 
Maier-Hasselmann)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

CED-Board
Ort: Sonnenstr. 24-26, Konferenzraum 1. OG. Veranstalter: Isarkli-
nikum, Viszeralzentrum. Programm: Interdisziplinäre Besprechung 
von Patienten mit chronisch entzündlichen Darmerkrankungen. 
Auskunft: Maximilian Poidinger, Tel. 089 1499034462, maximilian.
poidinger@isarklinikum.de. Termine: 27.10., 03.11., 10.11., 17.11. 
(Ochsenkühn, Poidinger)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Endokrine Konferenz
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Schilddrüsenzentrum, Zentrum 
Neuroendokrine Tumoren. Programm: Vorstellung aktueller Fälle 
von Patienten mit endokrinen Tumorerkrankungen. Auskunft: Prof. 
Dr. Klemens Scheidhauer, Tel. 089 41404549, sonja.brockschmidt@
mri.tum.de. Termin: 27.10. (Scheidhauer, Neu, Martignoni)

Di, wöchentl.
16:15
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums Klinikum Dritter Orden
Ort: Menzinger Str. 44, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: 
Darmzentrum Klinikum Dritter Orden. Programm: Interdisziplinä-
re Besprechung von Patienten mit kolorektalen Karzinomen. Eigene 
Patienten können vorgestellt werden, Anmeldung 1 Tag vor Ver-
anstaltung erbeten. Auskunft: A. Bartl, Tel. 089 17951298, Fax 089 
17959931298, onkologie@dritter-orden.de. Termine: 27.10., 03.11. 
(Krenz, Eigler)

Di, wöchentl.
16:15
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Onkologischen Zentrums Klinikum 
Dritter Orden
Ort: Menzinger Str. 44, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: On-
kologisches Zentrum. Programm: Besprechung von Patienten mit GI-
, Pankreas-, Schilddrüsen-, Lungentumoren und hämatol. Neoplasien. 
Eigene Patienten können vorgestellt werden, Anmeldung 1 Tag vor 
Veranstaltung erbeten. Auskunft: A. Bartl, Tel. 089 17951298, Fax 089 
17959931298, onkologie@dritter-orden.de. Termine: 27.10., 03.11. 
(Krenz, Eigler, Weidenhöfer)

Di, wöchentl.
16:30
bis 18:15
3 CME-Punkte

Pneumologisch-thoraxchirurgisches Tumorboard am 
Lungenzentrum Klinikum Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum 1 der Radiologie. 
Veranstalter: Lungenzentrum Bogenhausen. Programm: Interdiszip-
linäre Besprechung von Patienten mit soliden Tumoren des Thorax 
und des Mediastinums. Eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Auskunft: Dr. Benedikter, Tel. 089 92702281, Fax 089 92703563,  
pneumologie.kb@klinikum-muenchen.de. Termine: 27.10., 03.11., 
10.11., 17.11. (Benedikter, Meyer, Bodner)

Kurse Psychiatrie/Psychotherapie
Mittwoch, 28. Oktober 2015

Mi, 28.10.
18:15
bis 21:30
4 CME-Punkte

Balintgruppe
Ort: Psychosomatik TU München. Veranstalter: PD Lahmann. Pro-
gramm: 30 Std.; 1x monatl. ab 28.10. Auskunft: lahmann@tum.de. 
Teilnahmegebühr: 35 Euro. Anmeldung erforderlich. (Lahmann)

Freitag, 6. November 2015
Fr, 06.11.
15:30
bis So, 08.11.
18:00
25 CME-Punkte

Psychosomatische Grundversorgung: 10 Std. Theorie, 15 Std. 
Verbale Intervention
Ort: Praxis Dr. Scherer-Renner, Kaiserplatz 11. Veranstalter: Adriane 
Heldrich-Juchheim, Dr. R. Scherer-Renner. Programm: Anerkenn. v. 
BLÄK u. KV f. PSGV/Zus.bez. Psychother./FA f. Psychiatr./Psycho-
ther./Akupunkt./Schmerztherapie. Folgetermine: 29.-31.Jan. und 8.-
10. April 2016. Bal.gr. 4-wö. Do u Fr. Auskunft: Heldrich-Juchheim, 
Tel. 089 284099 o. 338898, Fax 089 98109101 o. 344754, adriane@
heldrich-juchheim.de. Teilnahmegebühr: 340 Euro. Ermäßigt 289 
Euro. Anmeldung erforderlich. (Heldrich-Juchheim, Scherer-Renner)

Mittwoch, 18. November 2015
Mi, 18.11.
18:30
bis Mi, 04.05.
22:00
50 CME-Punkte

Balintgruppe
Ort: MAP e. V., Rosenheimer Str. 1. Veranstalter: Münchner Arbeits-
gemeinschaft für Psychoanalyse e.V., MAP. Programm: Balintgruppe, 
14-tägig, mittwochs, je 4 Std., insgesamt 40 Std. Auskunft: Aslan, Tel. 
089 2715966, Fax 089 2717085, info@psychoanalyse-map.de. Teil-
nahmegebühr: 520 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
01.11.2015. (Holicki)

Freitag, 27. November 2015
Fr, 27.11.
14:00
bis So, 29.11.
17:30
60 CME-Punkte

Gruppentherapieausbildung in Theorie und Praxis
Ort: LPM e.V., Reisingerstr. 4. Veranstalter: Lehrinstitut für Psy-
chotherapie und Psychoanalyse München LPM e.V. Programm: 24 
Doppelstunden, 2 x drei Tage. Weitere Termine: 11.-13.3.2016; www.
lpm-muenchen.de. Auskunft: LPM e.V, Tel. 089 42017592, Fax 089 
42017593, info@lpm-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 790 Euro. An-
meldung erforderlich. Anmeldeschluss: 21.11.2015. (Ziegert)

Fallbesprechungen
Montag

Mo, monatl.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Klinisch-pathologische Fallkonferenz der Frauenklinik 
Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Besprechungsraum Kreißsaal. Veranstal-
ter: Frauenklinik, Institut für Pathologie. Programm: Klinisch-patho-
logische Fallbesprechungen. Auskunft: de Vries, Tel. 089 62102501, 
frauenklinik.kh@klinikum-muenchen.de. Termine: 02.11., 07.12., 
04.01., 01.02. (Knobloch-de Vries)

Mo, wöchentl.
08:15
bis 09:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres gynäkologisch-onkologisches Konsil
Ort: Frauenklinik Innenstadt, Maistr. 11, Raum 186. Veranstalter: 
Prof. Dr. S. Mahner, Prof. Dr. H. Sommer, Prof. Dr. N. Harbeck. 
Programm: Prä- und postoperative onkologische Fallbesprechung. 
Eigene Fälle können nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: 
Sommer, Tel. 089 4400-54578, Fax 089 4400-54547, harald.sommer@
med.uni-muenchen.de. Termine: 26.10., 02.11., 09.11., 16.11. (Som-
mer, Weissenbacher, Harbeck)

Mo, wöchentl.
13:30
bis 14:15
2 CME-Punkte

Gefäßchirurgisch-angiologisch-radiologische Fallkonferenz
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum. Veranstalter: 
Klinik für Gefäßchirurgie, Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie. 
Programm: Interdisziplinäre Fallkonferenz des Gefäßzentrums Neu-
perlach. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: R. 
Schulz, Tel. 089 6794-2591, Fax 089 6794-2724, gefaesschirurgie.kn@
klinikum-muenchen.de. Termine: 26.10., 02.11., 09.11., 16.11. (Wei-
denhagen, Rieber-Brambs, Palitzsch)

Mo, monatl.
19:30
bis 21:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre nach außen offene Schmerzkonferenz mit 
Fallvorstellung
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konferenz-
raum 2, UG. Veranstalter: Algesiologikum MVZ, Praxis für Schmerz-
medizin. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung mit interakti-
ver Vorstellung von chronischen Schmerzpatienten; Leitung: Thoma, 
Klasen, Gockel, Brinkschmidt, Reichenbach-Klinke, Kaube. Auskunft: 
Tel. 089 890517-26, Fax 089 890517-29, akademie@algesiologikum. 
de. Termine: 09.11., 14.12. (Thoma, Klasen)
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Mi, wöchentl.
15:30
bis 16:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Brustzentrums München Süd des 
Städtischen Klinikums Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum E203. Ver-
anstalter: Frauenklinik der städtischen Kliniken Harlaching und Neu-
perlach. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechungen. Auskunft: 
Knobloch-de Vries, Tel. 089 62102501, frauenklinik.kh@klinikum- 
muenchen.de. Termine: 28.10., 04.11., 11.11., 18.11. (Knobloch-
de Vries)

Mi, monatl.
15:30
bis 17:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorkolloquium Kempfenhausen
Ort: Schön Klinik Starnberger See, Konferenzraum UG. Veranstalter: 
Abteilung Hämatologie und Onkologie. Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller onkologischer Fälle. Auskunft: Dr. N. Graf, Tel. 
08151 17-817, Fax 08151 17-816, sheyles@schoen-kliniken.de. Termi-
ne: 28.10., 25.11. (Straka, Graf)

Mi, wöchentl.
15:45
bis 16:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre onkologische Konferenz
Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A, Haus 14. Veran-
stalter: Klinik für Hämatologie, Onkologie, Immunologie und Palli-
ativmedizin. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller onko-
logischer Fälle. Anmeldung empfohlen. Auskunft: Dr. N. Fischer, Tel. 
089 3068-2251, norbert.fischer@klinikum-muenchen.de. Termine: 
28.10., 04.11., 11.11., 18.11. (Wendtner, Fischer)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums Krankenhaus 
Barmherzige Brüder
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Röntgendemoraum. Veran-
stalter: Darmzentrum am Krankenhaus Barmherzige Brüder. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit kolorektalem 
Karzinom und anderen gastrointestinalen Tumorerkrankungen. Nie-
dergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Prof. Dr. C. Rust, Tel. 
089 1797-2401, Fax 089 1797-2420, gastro@barmherzige-muenchen. 
de. Termine: 28.10., 04.11., 11.11., 18.11. (Rust, Spatz)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Herzteamsitzung Bogenhausen
Ort: Klinikum München-Bogenhausen, U1, Flur A. Veranstalter: 
Kardiolgie, Herzchirurgie und Anästhesie Bogenhausen. Programm: 
Herzteamsitzung und interdisziplinäre Besprechung von kardiologi-
schen Patienten unter aktiver Teilnahme und Einbeziehung der Ein-
weiser. Auskunft: PD. Dr. J. Rieber, johannes.rieber@klinikum-mu-
enchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 28.10., 04.11., 11.11., 
18.11. (Hoffmann, Eichinger, Friederich)

Mi, monatl.
16:00
bis 17:30
4 CME-Punkte

Interaktive interdisziplinäre Schmerzkonferenz am 
Krankenhaus Barmherzige Brüder
Ort: KH Barmherzige Brüder. Veranstalter: Dr. Kammermayer 
(Schmerzzentrum), PD Dr. Schlemmer, Dr. Schmidt. Programm: 
Praxisrelevante Schmerzsyndrome mit Patientenvorstellung. In Zu-
sammenarbeit mit DGSS. Eigene Fälle können vorgestellt werden. 
Auskunft: Kammermayer, Tel. 089 14332510, Fax 089 1433251251, 
kammermayer@schmerzzenrtum-nymphenburg.de. Termine: 04.11., 
09.12. (Kammermayer, Schmidt, Schlemmer)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Tumorkonferenz Darm- und Pankreaszentrum am 
Rotkreuzklinikum
Ort: Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163, Konferenzraum. 
Veranstalter: Prof. Dr. P. Born, Prof. Dr. Ch. Salat, Dr. Treitschke. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit kolorektalem 
Karzinom, Pankreaskarzinom sowie anderen onkologischen Erkran-
kungen; eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: Dr. F. 
Treitschke, Tel. 089 1303-2553, Fax 089 1303-2549, frank.treitschke@
swmbrk.de. Termin: 28.10. (Born, Treitschke)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium mit 
Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum H5. Veranstalter: Chir-
urgische Klinik und Leber Centrum München. Programm: Kolloqui-
um mit Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation. Auskunft: 
Prof. Dr. Markus Guba, Tel. 089 44000, markus.guba@med.uni-mu-
enchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 28.10., 04.11., 11.11., 
18.11. (Gerbes, Guba, Kaspar)

Mi, 14-tägl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Wundkonferenz: Chronische und 
Problemwunden
Ort: Klinikum r. d. Isar, Trogerstr. 18, Hörsaal der Pathologie. Ver-
anstalter: Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller Patienten. Eigene 
Patienten können vorgestellt werden. Anmeldung bis 5 Tage vor Ver-
anstaltungsbeginn. Auskunft: Sekretariat Plastische Chirurgie, Tel. 
089 4140-2176, Fax 089 4140-7480, mri-wundkonferenz@lrz.tum.de. 
Anmeldung erforderlich. Termine: 28.10., 11.11., 25.11., 09.12. (Ma-
chens, Eckstein, Heemann)

Di, wöchentl.
16:45
bis 17:45
2 CME-Punkte

Gastrointestinale Tumorkonferenz
Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen B, Demo-Raum. Veranstalter: 
Med. Klinik II, III; Chirurgie; Strahlentherapie; Radiologie, Patho-
logie. Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. Bei 
gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese zeitnah 
versenden. Für Anmeldeprocedere bitte telefonische Kontaktaufnah-
me. Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, giboard@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 27.10., 03.11., 
10.11., 17.11. (Heinemann)

Di, monatl.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres endokrines Forum: Vortrag und 
Fallpräsentationen
Ort: Chirurgische Klinik, Nußbaumstr. 20, SR B.102, 1. OG. Veran-
stalter: Prof. Dr. M. Reincke, Prof. Dr. K. Hallfeldt. Programm: Vor-
trag und Fallpräsentationen Endokrinologie, eigene Fälle können 
nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: sekretariat.reincke@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 06.10., 
03.11., 01.12., 05.01. (Reincke, Hallfeldt)

Mittwoch
Mi, wöchentl.
08:15
bis 09:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Brustzentrums Klinikum Dritter Orden
Ort: Klinikum Dritter Orden, Demonstrationsraum Radiologie. Ver-
anstalter: Onkologisches Zentrum. Programm: Vorstellung aktueller 
Mammakarzinom-Patientinnen. Eigene Patienten können vorgestellt 
werden. Bitte 1 Tag vor Veranstaltung anmelden. Auskunft: Sekretariat 
Brustzentrum, Tel. 089 17952540, Fax 089 17951993, brustzentrum@
dritter-orden.de. Termine: 28.10., 04.11. (Himsl, v. Koch, Gabka)

Mi, wöchentl.
08:15
bis 09:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Gynäkologischen Tumorzentrums 
Klinikum Dritter Orden
Ort: Klinikum Dritter Orden, Demonstrationsraum Radiologie. Ver-
anstalter: Onkologisches Zentrum. Programm: Vorstellung aktueller 
Patientinnen mit Tumorerkrankungen des Genitales. Eigene Pati-
entinnen können vorgestellt werden. Bitte 1 Tag vor Veranstaltung 
anmelden. Auskunft: Sekretariat Brustzentrum, Tel. 089 17952540, 
Fax 089 17951993, brustzentrum@dritter-orden.de. Termine: 28.10., 
04.11. (Himsl, v. Koch, Mainka)

Mi, wöchentl.
13:15
bis 14:00
1 CME-Punkt

Journal Club
Ort: Röntgen-Demonstrationsraum (Haus A). Veranstalter: Klinik 
für Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie und Innere Medizin, 
Notfallzentrum am Klinikum Neuperlach. Programm: Vorstellung 
und Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen Endokri-
nologie, Diabetologie, Angiologie, allgemeine Innere Medizin und 
Notfallmedizin. Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. 089 
6794-2401, Fax 089 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@klinikum- 
muenchen.de. Termine: 28.10., 04.11. (Palitzsch)

Mi, wöchentl.
13:15
bis 14:00
1 CME-Punkt

Endokrines Tumorboard des Zentrums für Endokrine 
Tumoren (ZET)
Ort: Medizinische Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Großer Hörsaal. Veran-
stalter: Prof. Dr. F. Beuschlein. Programm: Fallpräsentation. Auskunft: 
zet@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 
28.10., 04.11., 11.11., 18.11. (Beuschlein)

Mi, wöchentl.
14:00
bis 15:00
1 CME-Punkt

Patientenboard Conn- und Cushingsyndrom
Ort: Medizinische Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Großer Hörsaal. Veran-
stalter: Prof. Dr. M. Reincke. Programm: Fallpräsentation. Auskunft: 
zet@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 
28.10., 04.11., 11.11., 18.11. (Reincke)

Mi, monatl.
14:00
bis 16:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre Indikationskonferenz des Prostatazentrum 
München
Ort: Urologische Klinik München-Planegg. Veranstalter: Prostatazen-
trum München. Programm: Interdisziplinäre Fallkonferenz mit Uro-
logen, Onkologen und Strahlentherapeuten. Vorstellung und Bespre-
chung von aktuellen Patientenfällen. Auskunft: Ingrid Krautter, Tel. 
089 85693-2545, Fax 089 8596671, krautter@ukmp.de. Anmeldung 
erforderlich. Termine: 18.11., 16.12. (Lang)

Mi, wöchentl.
15:30
bis 16:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des gynäkologischen Tumorzentrums 
München Süd des Städtischen Klinikums Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum E203. Ver-
anstalter: Frauenklinik der städtischen Kliniken Harlaching und Neu-
perlach. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechungen. Auskunft: 
Knobloch-de Vries, Tel. 089 62102501, frauenklinik.kh@klinikum- 
muenchen.de. Termine: 28.10., 04.11., 11.11., 18.11. (Knobloch-
de Vries)
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Mi, wöchentl.
16:30
bis 17:30
2 CME-Punkte

Interdiziplinäre Tumorkonferenz, Abdominalzentrum 
Neuperlach
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum, Hs A, EG R4151. 
Veranstalter: Tumorzentrum München Süd. Programm: Vorstellung 
und interdisziplinäre Diskussion aktueller Fälle von Tumoren des 
Gastrointestinaltraktes. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. 
Auskunft: Prof. Dr. M. Karthaus, Tel. 089 6794-2651, Fax 089 6794-
2448, cornelia.ludwig@klinikum-muenchen.de. Termine: 28.10., 04.11.,  
11.11., 18.11. (Karthaus, Nüssler, Schmitt)

Mi, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Hepatologisches Kolloquium
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Röntgendemoraum. Ver-
anstalter: Abteilung Innere Medizin I. Programm: Interdisziplinäre 
Diskussion hepatologischer Fälle. Klinische Vorstellung, histologische 
Befundbesprechung, Therapieplanung. Niedergelassene Kollegen 
sind eingeladen. Auskunft: Prof. Dr. C. Rust, Tel. 089 1797-2401, Fax 
089 1797-2420, gastro@barmherzige-muenchen.de. Termine: 28.10., 
04.11., 11.11., 18.11., 25.11. (Rust, Poremba)

Mi, wöchentl.
17:30
bis 18:30

Viszeralmedizinische Konferenz gut- und bösartiger 
Pankreaserkrankungen
Ort: Konferenzraum Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163. 
Veranstalter: Pankreaszentrum: Prof. Dr. P. Born, Dr. M. Wagner. 
Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit Pankreas- 
und anderen viszeralmedizinischen Erkrankungen. Hausärzte kön-
nen eigene Patienten vorstellen (Anmeldung der Fälle erbeten). Aus-
kunft: Dr. F. Treitschke, Tel. 089 1303-2553, Fax 089 1303-2549, frank.
treitschke@swmbrk.de. Termin: 28.10. (Born, Wagner, Treitschke)

Mi, 14-tägl.
18:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Sitzung der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung von 
Diagnostik und Therapie der Dysphagie e.V.
Ort: Radiologie Klinikum r. d. Isar, Konferenzraum Station 2/5. Ver-
anstalter: Klinikum r. d. Isar. Programm: Fallbeispiele zu Diagnostik 
und Therapie der Dysphagie, Vorstellung eigener Fälle möglich. Ter-
mine: 28.10., 11.11., 25.11., 09.12. (Bajbouj, Feußner, Haulitschek)

Donnerstag
Do, wöchentl.
15:00
bis 16:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Fallkonferenz Senologie, LMU-GH
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum Strahlentherapie. Ver-
anstalter: Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Programm: 
Fallbesprechungen. Auskunft: Tanja Eggersmann, Tel. 089 4400-
75857, tanja.eggersmann@med.uni-muenchen.de. Termin: 29.10., 
05.11., 12.11., 19.11. (Harbeck)

Do, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Angiologisches Kolloquium
Ort: Medizinische Poliklinik, Institut für Klinische Radiologie. Veran-
stalter: Med. IV, Angiologie, Gefäßzentrum. Programm: Interdiszipli-
näre Fallkonferenz mit Angiologen, Gefäßchirurgen und Radiologen 
zu angiologischen Problemen. Eigene Fälle können diskutiert werden. 
Auskunft: Klammroth, Tel. 089 4400 53509, Fax 089 4400 54494, bae-
rbel.klammroth@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 
Termin:  29.10. (Hoffmann, Pirayesh, Reiser)

Do, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Fallkonferenz Gynäkologie, LMU-GH
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum Strahlentherapie. Ver-
anstalter: Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Programm: 
Fallbesprechungen. Auskunft: Tanja Eggersmann, Tel. 089 4400-
75857, tanja.eggersmann@med.uni-muenchen.de. Termine: 29.10., 
05.11., 12.11., 19.11. (Burges)

Do, wöchentl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Helios Klinikum 
München West
Ort: Helios Klinikum München West, Röntgen-Demoraum, Neubau, 
EG. Veranstalter: Darmzentrum Pasing. Programm: Interaktive Fall-
vorstellung von Patienten mit Tumorerkrankungen und Therapiebe-
sprechung. Niedergelassene Kollegen sind (auch zur Vorstellung eige-
ner Fälle) eingeladen. Auskunft: Tel. 089 88922374, Fax 089 88922411, 
brigitte.mayinger@helios-kliniken.de. Termine: 29.10., 05.11., 12.11., 
19.11. (Mayinger, Bielesch)

Do, wöchentl.
16:30
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard/Leberboard Onkologisches 
Zentrum Klinikum Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie 
U1. Veranstalter: Abdominalzentrum, Städt. Klinikum München. 
Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit soliden 
Tumoren und Lebertumoren, Schwerpunkt gastroenterologische und 
urologische Patienten. Eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Auskunft: Fuchs, Tel. 089 9270-2061, Fax 089 9270-2486, martin.
fuchs@klinikum-muenchen.de. Termine: 29.10., 05.11., 12.11., 19.11. 
(Fuchs)

Do, wöchentl.
16:45
bis 17:45
2 CME-Punkte

Gastrointestinale Tumorkonferenz
Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen B, Demo-Raum. Veranstalter: 
Med. Klinik II, III; Chirurgie; Strahlentherapie; Radiologie, Patho-
logie. Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. Bei 
gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese zeitnah 
versenden. Für Anmeldeprocedere bitte telefonische Kontaktaufnah-
me. Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, giboard@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 29.10., 05.11., 
12.11., 19.11. (Heinemann)

Do, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard
Ort: Isarklinikum München. Veranstalter: Interdisziplinäres Visze-
ralzentrum. Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten. 
Auskunft: Interdisziplinäres Viszeralzentrum Isarklinikum, Tel. 089 
1499038300, Fax 089 1499038305, tumorboard@isarkliniken.de. Ter-
mine: 29.10., 05.11., 12.11., 19.11. (Seidl, Heitland, Bader)

Do, monatl.
17:00
bis 19:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Beckenbodenkonferenz
Ort: Chirurgische Klinik München-Bogenhausen, Denninger Str. 44, 
Besprechungsraum 1. OG. Veranstalter: Beckenbodenzentrum Mün-
chen. Programm: Vorstellung und Besprechung interdisziplinärer 
Fälle und mitgebrachter Kasuistiken. Auskunft: Khan, Tel. 089 92794-
1625, Fax 92794-1624, khan@chkmb.de. Termine: 29.10., 26.11., 
17.12. (Brinkmann)

Do, 14-tägl.
19:30
bis 22:00
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre onkologische Arbeitsgemeinschaft 
niedergelassener Ärzte
Ort: Gemeinschaftspraxis A. Wuttge, Karlsplatz 4-5. Veranstalter: 
Arbeitsgemeinschaft onkologisch tätiger niedergelassener Ärzte. 
Programm: Vorstellung von Patienten mit Tumorerkrankungen und 
Erstellung eines Therapiekonzeptes. Eigene Patienten können vorge-
stellt werden. Auskunft: Spengler, Tel. 089 5525280, Fax 089 55252870, 
a.wuttge-hannig@gmx.de. Termine: 29.10., 12.11. (Wuttge-Hannig)

Freitag
Fr, wöchentl.
07:30
bis 08:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Konferenz für Knochen- und 
Weichteiltumoren
Ort: Pathologisches Institut, Trogerstr. 18, Kleiner Hörsaal. Veran-
stalter: Klinik für Orthopädie und Sportorthopädie, Klinikum r. d. 
Isar, TU. Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit 
Knochen- und Weichteiltumoren. Auskunft: Prof. Dr. H. Rechl, Tel. 
089 4140-2283, Fax 089 4140-4849, rechl@ortho.med.tum.de. Termi-
ne: 30.10., 06.11., 13.11. (von Eisenhart-Rothe, Rechl)

Meldeschluss für Heft 23: 

29. Oktober 2015,  
12.00 Uhr
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Sie können Ihren Anzeigenauftrag per Post, E-Mail, als Fax oder online aufgeben. Die entsprechenden 
Formulare finden Sie im Internet unter www.zuckschwerdtverlag.de > Zeitschriften. Für Einhefter und 
Beilagen wenden Sie sich bitte direkt an den Verlag (Telefon: 089-89 43 49-0, Fax: 089-89 43 49-50, 
E-Mail: post@zuckschwerdtverlag.de).

Anmeldung unter:
Tel 089 • 21114 • 400 
Fax 089 • 21114 • 410 
muenchen14@mlp.de

MLP Seminare.
Aktuell in München und Bayern.

Themen:

Referenten: Thomas Nitschke, Frank-Jonas Hempel.  
Die Seminargebühr übernimmt MLP. 

Niederlassungsseminar
Dienstag, 08.12.2015, 19.00 Uhr. Oberanger 28, 4. OG, 80331 München. 

• Idealer Ablauf der Niederlassung  • Kaufpreisermittlung, Finanzierung
• Gesetzliche Rahmenbedingungen  • Praxissuche

Anmeldung unter:
Tel 089 • 21114 • 400 oder 
Fax 089 • 21114 • 410 
muenchen14@mlp.de

MLP Seminare.
Aktuell in München und Bayern.

Themen:

Referenten: RA Tilmann Weber, Dr. Thomas Schwarz CFP, Peter Wagert M.A. 
Die Seminargebühr übernimmt MLP. Weitere Termine bitte erfragen.

Praxisabgabeseminar.
Mittwoch, 11.11.2015, 19.00 Uhr. Ort: Oberanger 28, 4. OG, 80331 München.

• Idealer Ablauf der Praxisabgabe • Praxiswertermittlung
• Gesetzliche Rahmenbedingungen • idealer Zeitpunkt der Abgabe, Ruhestand

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für unsere Gynäkologische 
Praxis im MVZ Landsberg, Von-Kühl-
mann-Straße 5, 86899 Landsberg:

Fachärztin/arzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
in Teilzeit und für Urlaubsvertretung

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

Urologische Klinik München-Planegg, z. Hd. Frau Urban, 
Germeringer Str. 32, 82152 Planegg, E-Mail: urban@ukmp.de

Wir suchen

FA/FÄ für Innere/Allgemeinmedizin
ab 1.11.15 oder später, in Voll- oder Teilzeit für unsere  

große Hausarztpraxis im Landkreis München (Tauf-
kirchen) mit familiärer Atmosphäre und nettem Team.

Über uns: www.groll-rampp.de

Wir freuen uns über eine Kontaktaufnahme unter
kontakt@groll-rampp.de

Großes orthop.-neurochirurg.-anästh. MVZ
in München-Neuhausen/Zentrum sucht

FÄ/FA für Orthopädie/Unfallchirurgie
Arbeitsfeld: Schwerpunkt Praxistätigkeit mit ergänzender  

operativer Tätigkeit, Spezialisierung erwünscht – z. B. Fußchirurgie

KV-Sitze vorhanden. Berufliche Perspektive mit möglicher Partner-
schaft. Umfassendes konservatives orthopädisches Spektrum,  

800 qm Praxis, eigene MR-Diagnostik, fachumgreifendes  
operatives Spektrum mit mehreren Partnerkliniken,  

Sportbetreuung, innovatives Partnerteam.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – Kontakt:
Telefon 089 159277-33 oder info@drsoeller.de

Weiterbildungsassistent/-in  
Allgemeinmedizin gesucht

Praxis mit breitem Spektrum (Pädiatrie, NHV, Akupunktur, Sport-
medizin, Diabetologie, Palliativmedizin), 24 Mon. WB-Ermächt., 

flexiblen Arbeitszeiten, guten Konditionen und einem freundlichen 
kollegialen Betriebsklima. Dafür erwarten wir Sozialkompetenz und 
ein überzeugtes Engagement für die Familienmedizin. Wir sind fünf 

Allgemeinärzte/ -innen und praktizieren an zwei Standorten  
im Münchner Norden (30 Min zur Innenstadt).

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
Tel. 08133 93 22 0 oder E-Mail: u.kraft@avz-haimhausen.de

MOS medical helpline GmbH
Internationale ärztliche Assistance Notrufzentrale
Wir suchen ab sofort zur Erweiterung unseres Ärzteteams eine/n 

mehrsprachige/n Ärztin/Arzt, (Englisch und Französisch, Spanisch, 
weitere Sprachen wünschenswert …) für eine Vollzeitstelle auf selb-

ständiger oder angestellter Basis – Option Heimarbeitsplatz!!!
Bewerbungen bitte unter w.tannhaeuser@mosmedical.de

FÄ/FA für Innere  
oder Allgemeinmedizin

zur Anstellung in internistischer Hausarztpraxis mit breitem  
Spektrum dringend gesucht.

Dr. med. Waltraud Pfister, Ludwigstr. 34, 82256 Fürstenfeldbruck
Homepage: drpfisterffb.de, E-Mail: dr.waltraud.pfister@t-online.de
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München-Nord: Wir suchen eine/n Weiterbildungs-
assistentIn für Allgemeinmedizin

(max.18 Mon., KV-Förderung) mit Interesse für gemeinschaftliches Arbeiten 
und Lust am Kontakt mit Patienten. Unser Spektrum umfasst die Behand-
lung von Kindern, multimorbiden, psychosomatischen und geriatrischen  

Patienten. Technische Leistungen: Sonographie, Spirometrie, EKG,  
Ergometrie, LZ-RR, Labor. Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unter  

Tel. 089 3136011 oder gruppenpraxishbn@web.de

Weiterbildungsassistent(in) ab sofort für internistisch orientierte
Allgemeinarztpraxis und Lehrpraxis der LMU in Obergiesing in 

Vollzeit gesucht. Volle Weiterbildungsbefugnis (24 Monate), gründliche Einarbeitung. 
Breites Praxisspektrum: Sonographie ABD/SD/UGT/UKG, Ergometrie, 24h-EKG/24h-

RR, Lufu, Hautkrebsvorsorge, Altenheimversorgung. Übertarifliche Bezahlung. 
Adresse: Hausärzte in Giesing Dres. Siepmann/Kreutzer/Weisser/Zeller-Hiedl,  
Tegernseer Platz 5, 81541 M (U-Bahn/Tram Silberhornstr., Parkplatz im Haus),  

Tel.: 089 462246810 E-Mail: dr.siepmann@t-online.de

FA/FÄ für Phys. und Rehab. Med.
Großes MVZ in ärztlicher Trägerschaft westl. von  
München sucht Rehamediziner/-in für Anstellung/ 

Kooperation in TZ oder VZ

Mail: brackmann@germedicum.de

Große Kinder- und Jugendarztpraxis im Münchener Süden  
mit großem Spektrum sucht baldmöglichst

Facharzt/-ärztin für Pädiatrie
für halbtags (21 Stunden) zur Anstellung

E-Mail: praxisdietzmaenhardt@hotmail.com
Tel: 089 61418030

Moderne und nette Praxis braucht ab sofort Verstärkung!

ÄiW/AiW 12–24 Monate oder
FÄ/FA für Allgemeinmedizin

im Münchner Westen gesucht! Tolles Team, Sonographie,  
Impf- und Reisemedizin, Lehrpraxis der LMU, viel WB-Erfahrung ...

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1522-5629 an den Verlag

FÄ/FA Allgemeinmedizin  
oder Innere Medizin

für große moderne Hausarztpraxis im  
Nordosten von München gesucht.  

Breites Spektrum. Nettes,eingespieltes Praxisteam.
Tel. 0170 5533318

Weiterbildungsassistent/in ab sofort gesucht
Orthopädische Chirurgie

Weiterbildungsbefugnis für 1 Jahr vorhanden.
Orthopädisches Zentrum München Ost
Kreillerstrasse 156 – 81825 München

Telefon: 089 15902877
Kontaktaufnahme: info@orthopaedix.de

Fachärztin/arzt Ortho/Unfall/ 
Allgemeinchirurgie

GP/MVZ im Münchner Osten mit breitem Behandlungs-
spektrum sucht Kollegin/Kollege. Flexible Arbeitszeiten/ 

Teilzeit möglich. Jede Kooperationsform möglich.  
Gute öffentliche Erreichbarkeit.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1522-5668 an den Verlag

Chancengleichheit
Die Landeshauptstadt München sucht 
für das Referat für Gesundheit und Umwelt 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Fachärztin/Facharzt
Die Fachstelle Frau und Gesundheit dient der gesundheitlichen Chancengleichheit und Geschlechtergerechtigkeit in 
Gesundheitsförderung, Prävention und Versorgung. Sie ist neben der Fachstelle Migration und Gesundheit und der 
Geschäftsführung des Münchner Gesundheitsbeirats in einem Sachgebiet verankert. 
Zur Umsetzung von Konzepten zur Verbesserung der Gesundheitsförderung und -versorgung wirkt ein multiprofes-
sionelles Team gemeinsam auf die bedarfs- und gender gerechte wie auch interkulturell offene 
Gesundheitsversorgung der Bevölkerung hin.  Die Fachstelle ist daher gut mit den Akteuren und 
Berufsverbänden im Münchner Gesundheitswesen vernetzt und arbeitet eng mit den anderen 
Fachreferaten innerhalb der Stadtverwaltung zusammen.

Weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle mit der  
Verfahrens-Nr. 15-2660-075 finden Sie im Internet unter:  
www.muenchen.de/stellen
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Regelmäßige Praxisvertretung 
ab sofort für Allgemeinarztpraxis DAH Land gesucht.

Tel.: 0172 8909274, E-Mail: hans.kohl@aphk.de

FÄ/FA für Humangenetik (in Anstellung)
zur Erweiterung unseres genetischen Kompetenz-Zentrums/MVZ in München 

gesucht. Klinische Erfahrung in der Tumorgenetik von Vorteil. Überdurch-
schnittliche Verdienstmöglichkeit. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1521-5536

Suche Facharzt/-ärztin für Allgemeinmedizin
zur Mitarbeit in Allgemeinarztpraxis DAH Land ab sofort 

für 1 ½ Tage pro Woche/mit Aussicht auf Zulassung. 
Tel.: 0172 8909274, E-Mail: hans.kohl@aphk.de

Weiterbildungsassistent/in Allgemeinmedizin
ab 02/2016 gesucht für moderne Praxis im Münchner Osten, mit großem 

Spektrum, volle WBE, akadem. Lehrpraxis, nettes Team. Tel.: 089 9032228

Allgemeinchirurgin, sehr erfahren, sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Anstellung in Teil- oder Vollzeit. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1522-5611 an den Verlag

Orthopädische/Unfallchirurgische Praxisgemeinschaft in München sucht

Wirbelsäulenspezialisten konservativ und/oder operativ zum
Einstieg. Bewerbung unter Chiffre Nr. 1522-5612 an den Verlag

FÄ/FA für Allgemeinmedizin oder Weiterbildungsassistent
(i. letzten Abschnitt) in Teilzeit für Hausarztpraxis in zentraler Lage in Giesing gesucht. 

Es erwarten Sie ein nettes Team, flex. Arbeitszeiten sowie günstige Bedingungen für eine 
spätere Assoziation (u. a. NHV, PT, 12 Mon. WB-Ermächtigung). Chiffre Nr. 1522-5638

Große Allgemeinarztpraxis mit NHV: Wir suchen ab Nov./Dez. 2015 
Weiterbildungsassistenten/in für unsere Allgemeinmedizinische Praxis mit NHV, 

großem diagnostischem und therapeutischem Spektrum. Späterer Einstieg möglich. 
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1522-5646 an den Verlag

Facharztzentrum München sucht
FÄ/FA für Pneumologie in TZ/VZ

medizin@hotmail.de

    MÄA 
 
 

 
 
 
 













    

 
 

Kardiologe
nicht-invasiv, Sportmed., sucht TZ-Stelle, bevorzugt Praxis/

MVZ ab 2016. kardiodoc.63@gmx.de

Weiterbildungsassistent/in Allgemeinmedizin
ab sofort für moderne Allgemeinarztpraxis in München-SO gesucht. 

Breites Tätigkeitsspektrum. www.dr-elena-thomas.de, Tel 089 6372156

Erfahrene FÄ für Radiologie
sucht Mitarbeit in MVZ/Praxis in München und Umgebung. 

E-Mail: rad2015@online.de

Erfahr. Sport- und Präventivmediziner
Kardiologe, Internist, habil., ungek., sucht neues berufl. 

Umfeld in München. muc70@gmx.de

Übernehme Ihren KV-Notdienst
01733806610 oder Chiffre Nr. 1522-5674

Mehr Leistung, mehr Zuwendung, 
mehr medizinischer Fortschritt. 
Beim ISAR Klinikum erleben Sie 
mehr als eine Klinik!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/einen

Assistenzärztin/-arzt 
für die Klinik für Gastroenterologie

Wir bieten Ihnen einen attraktiven Arbeitsplatz mit einer  
umfangreichen und interessanten interdisziplinären  

Zusammenarbeit.
Näheres zum Stellenangebot erfahren Sie auf  

unserer Homepage:
www.isarklinikum.de/karriere

Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte an die 
Isar Kliniken GmbH
Personalabteilung

Sonnenstraße 24-26
80331 München 

oder an jobs@isarklinikum.de

Erfahrene FÄ/FA für Allgemeinmedizin als Vertretung für 
meine hausärztliche Praxis in München-Sendling (5 halbe Tage/Woche) zum 
01.01.16 auf Dauer von ca. 4 Mon. gesucht. E-Mail: jobs@praxis-maisel.de

Weiterbildungsassistent(in)  
Kinder- und Jugendmedizin

für große Kinder-und Jugendarztpraxis in Höhenkirchen-
Siegertsbrunn (Landkreis München) ab 1.1.2016 gesucht. 
Teilzeitarbeit sowie Vorkenntnisse in Pädiatrie erwünscht.

Bewerbungen bitte unter: doc@doc-neumann.de

Für Smartphone-Benutzer! 
Hier finden Sie Details zu Ihrer Anzeigenschaltung

(Kostenlose QR-Code Reader erhalten Sie in Ihrem App-Store)
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Ich habe meine Praxis verlegt
Bisher: Großhaderner Straße 3

Neu: Berlstraße 2, 81375 München, Tel. 7093 9303

Dr. M. Harder, Internist/Geriatrie
FA für Physikalische und Rehabilitative Medizin

Ab Oktober 2015 werde ich meine bisherige privatärztliche  
Einzelpraxis zusammen mit Fr. Dr. Claudia Wernsdörfer in  

Praxisgemeinschaft weiterführen. Ich freue mich, mit ihr als 
kompetenter Internistin und Angiologin, die Praxis  

gemeinschaftlich weiter zu betreiben.

Dr. med. Bernd Walther
Internist, Gelfieberimpfstelle

Tal 6
80331 München
Tel. 089 220763

www.aerztehaus-tal-muenchen.de/innere-medizin

Nach vielen Jahren klinischer Tätigkeit, zuletzt als  
langjährige Oberärztin der kardiologisch-angiologischen 

Funktionsdiagnostik im Rot-Kreuz-Klinikum München, freue 
ich mich ab 1.Oktober 2015 in privatärztlicher  

Praxisgemeinschaft mit meinem sehr geschätzten und über-
aus erfahrenen Kollegen Herrn Dr. Bernd Walther,  

Tal 6, 80331 München tätig zu werden.

Dr. med. Claudia Wernsdörfer
Ärztin für Innere Medizin, Angiologie

Tal 6
80331 München
Tel. 089 220763

www.praxis-wernsdoerfer.de

Theatinerstraße 35, 80333 München   T 089-25.547.547   F 089-25.547.552   www.privatpraxis-hoelzenbein.de

Endlich können Patienten mit Herzschrittmacher, Defi brillator oder CRT-System im MRT 
(Kernspintomographen) untersucht werden.

MRT für Herzschrittmacher- & Defi brillatorpatienten
Aktuelle wissenschaftliche Empfehlungen der Europäischen Gesellschaft für Kardiologie (ESC) ermöglichen es uns, 
diese Untersuchung sicher durchzuführen.

Wir untersuchen „MR-taugliche“, konventionelle und ältere Herzschrittmacher, Defi brillatoren und CRT-Systeme. 

• vor, während und nach dem MRT Betreuung durch Kardiologen und Radiologen
• Monitoring der Herz-Kreislauffunktionen während des MRT
• mehrjährige Erfahrung in der Durchführung dieser Spezialuntersuchung
• Untersuchung im offenen MRT (Panorama, 1.5 Tesla, Fa. Philips)
• kurze Untersuchungszeiten mit Hilfe ultraschneller Sequenzen
• Erstattungsfähig für GKV- und PKV-Patienten

Informationen fi nden Sie unter www.HSM-MRT.de oder T 089-2323.1846

Hausarzt sucht Kooperation/Einstieg
Ab sofort. Biete Verstärkung, breites Spektrum u. guten Umgang, 

KV-Sitz vorhanden, gerne Raum München-Süd/West, Stadt o. Land. 
Mail: arztkoop@web.de

FÄ der Dermatologie, Allergologie, Kinderendokrinologie, Kinder-
neurologie, Neurologie, Kinder- und Jugendpsychiatrie und Gynäkologie

für privates Ärzte- und Therapeutenteam in Mü-Süd gesucht (auch TZ).
gute.medizin.im.isartal@gmail.com

Versierte Radiogin mit KV-Zulassung München
(MRT/CT/Mammo/RÖ/US) sucht Kooperation/Einstieg.

Mail: rad-muc@web.de

Erfahrene ärztliche Psychotherapeutin
(tiefenpsychologisch fundiert, analytisch, Psychosomatik) sucht 

Sicherstellungsassistenz oder ähnliche Praxiskooperation.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1522-5631 an den Verlag
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MLP Praxisvermittlung.
Seit 40 Jahren in München und Bayern.

Praxisangebote, -gesuche
und Informationen unter:
Dr. Thomas Schwarz, Tel 089 • 21 11 44 • 23
Peter Wagert M.A., Tel 089 • 21 11 44 • 12

Unsere Leistungen umfassen:

• Unterstützung bei der Kaufpreisfi ndung
• Begleitung während der Verhandlungen
  im Abgabe- oder Niederlassungsprozess

• Suche eines geeigneten Interessenten
  oder einer Praxis
• Kooperationsberatung

MLP Praxisvermittlung.
Seit über 40 Jahren in München und Bayern.

Praxisangebote, -gesuche und 
Informationen bei TEAM 1 unter:
Anja Feiner, Tel 089 • 21114 • 419
Thomas Nitschke, Tel 089 • 21114 • 434

Unsere Leistungen umfassen:

• Sichere Praxisübergabe trotz 
  Gesetzesänderung in 2015
• Kaufpreisfi ndung

• Suche der geeigneten Praxis
• Begleitung der Übergabe, -verhandlung
• Suche eine geeigneten Nachfolgers

Hausarztsitz München gesucht
Tel: 01717044506 oder Tel: 015256969691

KV Sitz Anästhesie München gesucht
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1522-5513 an den Verlag

Veränderung oder Neuanfang in Toplage München?
Gut eingeführte allgemeinmed.-naturheilkundliche Privatpraxis bie-
tet Räumlichkeiten Nähe Viktualienmarkt. info@concentconsult.de

Ca. 264 m² Praxisräume am Rande des 
Herzogpark von privat
Ca. 264 m², welche bisher von einem Architekturbüro genutzt 
wurden, eignen sich bestens für Praxisräume. 

• separater Eingang 
• ebenerdig
• Tiefgaragenplatz 
• zwei Autoabstellplätze 

• zusätzlicher Lagerraum 
 mit ca. 38 m², ist durch 
 vorhandenen Aufzug 
 erreichbar
• helle Räume 
• EDV-Netz kann vom 
 Vormieter kostenfrei übernommen werden
• monatliche Miete 8,50 € zzgl. Nebenkosten.

Betreut wird das Objekt von Herrn Heinz Bonn
Immobilien Heinz Bonn, Tel.: 089 919991

Gynäkologische Praxis
in München Berg am Laim abzugeben.

Bei Interesse melden Sie sich unter 015118327781

Praxisräume in der Altstadt
von München, 135 m2, 2. Stock, Lift, neu renoviert, im 
Ärztehaus zu vergeben. Die Kollegen sind Allgemein, 
Orthopäde, Zahnarzt, Physiotherapie, Psychologie.

Anfragen bitte unter Tel. 089 225630

Chirurgischer KV-Sitz in München-Stadt gesucht
Mehrere Möglichkeiten einer Kooperation vorstellbar.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1522-5628 an den Verlag

Hausarztpraxis in München und Umgebung gesucht
Zwei junge FÄ für Allgemeinmedizin suchen Praxis (1 oder 2 Sitze) 

zur Übernahme ab 4/2016.  
Zuschriften an: allgemeinmedizin2016@gmail.com

Nervenarzt
mit mehreren Zusatzqualifikationen sucht 1/2 oder ganzen 
nervenärztlichen oder psychotherapeutischen KV-Sitz in 

München Stadt/Land, ggf. auch Kooperation.  
Ggf. Koop. in/mit Privatpraxis.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1522-5656 an den Verlag

Moderne Hausarztpraxis München Zentrum
in 2016 abzugeben. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1522-5662 an den Verlag

www.europmed.de
die Praxisbörse – und mehr – für Bayern

Hausarztpraxen: München-Haidhausen: gute Ausstattung, ca. 300‘ Umsatz; 
Starnberg: umfangreich; Lkr. FFB: beste Ausstattung, neues Sono usw., in  
Ärztehaus; Rosenheim-Land: gute Ausstattung, schöne helle Räume;  
Lkr. Ebersberg, S-Bahn: alteingeführt, ca. 800 Scheine;
Privatpraxis München Zentrum, ggf. auch nur Patientenstamm.
HNO-Praxis München: Allergologie, ca. 1000 Scheine. Neurologie Augsburg. 
Psychotherapie München: hälftige ärztl. KV-Zulassung.

Wir übernehmen die komplette Abwicklung der Praxisübergabe auch mit dem 
Zulassungsausschuss, Vertragsgestaltung durch RA.

Ansprechpartner: Wolfgang Riedel, Tel. 08061 37951

Partner für Gemeinschaftspraxis Augenheilkunde München gesucht,
Partner für Praxisgemeinschaft Gynäkologie München gesucht.

Anja Feiner, Tel. 089 21114-419, anja.feiner@mlp.de

Dermatologie München, Abgabe einer KV-Zulas-
sung bald möglichst. Im Kundenauftrag. Ansprechpartner: 

Wolfgang Riedel, Tel. 08061 37951, europmed@t-online.de

Kleine, sehr angenehme hausärztl. Praxis
(Akup., hoher Privatanteil) zu verkaufen.

Tel: 0171 6548246
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Rainerstraße 37 • Tel: 089/80 07 80 40
82178 Puchheim • Fax: 089/80 07 80 41

www.kuntze-med.de

>> Röntgen NEU & GEBRAUCHT

 >> Konstanzprüfungen

>> Röntgenzubehör 

>>Umzüge
KONVENTIONELL
DIGITAL

seit über 
25 Jahren!

Sonothek
statt

Monothek !

Sonocamp Hotline 0800 - 30 90 990
www.schmitt-haverkamp.de

Jubiläum
s-

rabatt *
SONOCAMP

ULTRASCHALLKOMPETENZ

35
München LeipzigErlangen Dresden etc.

JAHRE

Showroom und Servicezentren: 

* auf alle 35 Modelle 

V e r t r i e b • S e r v i c e • S o n o c a m p - W o r k s h o p s

(01.09.2015 - 31.12.2015)

Rainer Schmitt-Haverkamp
Gründer und Geschäftsführer

Autorisierter Partner für:

Medizinrecht . Berufsrecht der Heilberufe . 
Praxisübergabe . Gesellschaftsverträge . 
Forderungsrealisierung (GOÄ, GOZ) . 
Vergütungsrecht . Versicherungsrecht .
Krankenhausrecht . Arzneimittelrecht .
Arztrecht . Wettbewerbsrecht . Erbrecht .

Wir für Sie

Grillparzerstr. 38 
81675 München
Tel: 089/5488460 
www.ra-zach.de

Dr. Guido Braun
Rechtsanwalt
Dr. Andreas Zach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Medizinrecht

Zach.RechTsanwälTe.

Die Arztrechtskanzlei seit 1982
Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen · Fachanwälte für Medizinrecht

Tel. (089) 16 30 40 · www.arztrechtskanzlei.de

Claudio Heinz Hartmann,
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Dipl.-Kfm. Brigitte Hartmann

• Vertragsrecht 
für Mediziner

• Praxiserwerb /
Abgabe

• Med. Kooperationen

• Prozessvertretung

• Konfliktlösung

• Abrechnungsfragen

• Steuerberatung

• Abschlüsse

• Unternehmensberatung 
für Mediziner

• Bewertungen

• Existenzgründung

• Niederlassung

• Klinikberatung

Adelheidstraße 21 
80798 München
Tel: 089/57 96 94-00

Engagement mit Kompetenz und Erfahrung.

Ihr Partner für

MEDIZINTECHNIK

Mindray M5
 > Neugerät
 > Laptop Farb-/PW-Doppler+1Sonde
 >   Top Bildqualität für alle Fachrichtungen

 9.900,-
Kaufpreis

ab

€

ALPHA MEDTECH GmbH
Heiglhofstr. 1c | 81377 München (Nähe Klinikum Großhadern)
Tel. +49 (0)89 – 710 55 580 | www.alpha-medtech.com

NEU- & GEBRAUCHTGERÄTE ALLER FÜHRENDEN HERSTELLER

SONOZENTRUM 
MÜNCHEN

MAE_AMT_Heft22_Mindray_RZ.indd   1 08.10.15   11:42

TOP Kanzlei für Ärzte und Krankenhäuser
Wirtschaftswoche 17/2014

TOP Anwälte Gesundheit und Pharmazie
Zum 3. Mal in Folge Focus Spezial Okt./Nov. 2015

www.ratzel-rechtsanwaelte.de
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Beste Lage Altperlach-Zentrum
gegenüber KKH: Umbau nach Wunsch für Praxis oder 
Geschäft, 50–500qm möglich. Kontakt: 0177 7485802

Praxisräume 115 qm
mit oder ohne Einrichtung in München, Oskar-von-Miller-Ring/ 

Brienner Straße ab 1.1.2016 zu vermieten. Tel. 089 282898


